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Landkreis. Gewalt kommt
nicht in die Tüte.“ Das ist
auch in den kommenden Wo-
chen die zentrale Botschaft.
Wieder finden anlässlich des
Tages NEIN zu Gewalt an
Frauen“ am 25. November in
Stadt und Kreis Nienburg Ak-
tionen statt, die darauf auf-
merksam machen sollen, dass
die Zahl der Fälle von häusli-
cher Gewalt weiter zunimmt
und mittlerweile jeden zwei-
ten Tag eine Frau von ihrem
Partner getötet wird. Im Rat-
haus in Nienburg haben sich
jetzt zahlreiche Gleichstel-
lungsbeauftragte sowie Mit-
arbeiterinnen aus Frauenhaus
und Beratungsstellen getrof-
fen, um das Programm vorzu-
stellen. Seite 5

NEINZUGEWALTANFRAUEN
Opfer sollten
nicht schweigen

DIE THEMEN

Landkreis. Spätestens
wenn ich an Heiligabend zur
Ruhe komme und an all die
Kinder denke, die wegen uns
ein kleines Weihnachtsge-
schenk bekommen haben, bin
ich für alle Mühen entschä-
digt“, berichtet Elvira Flaig.
Seit 20 Jahren leitet die Nien-
burgerin die Aktion Weih-
nachten im Schuhkarton.“
Jetzt soll Schluss sein. Mit ihr
aufhören möchte auch Ann-
Christin Kipka. Kipka ist seit
zehn Jahren dabei. Seite 3

SCHUHKARTON-AKTION
Nachfolgerinnen
gesucht

Scann’ mich!

Kostenlosen
RATGEBER ANFORDERN!

Für eine saubere Trennung -
von der gemeinsamen Immobilie!

Scheidung?

✆✆✆✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716
Glasflasch

en

9.99

3.99
Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 47/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Sorenkamp 5 • NIENBURG
Haake-Beck
Kasten = 25 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.50
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) zzgl. € 3.30
Pfand

Gültig vom 18.11.– 23.11.24

Auf Zukunft umschalten!

Powered by S-Klima

Triftweg 36 • 31623 Drakenburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (0 50 24) 76 43 80

Auf Zukunft umschalten
mit Luft-Luft Wärmepumpen!

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Dann vertrauen Sie auf unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Know-How ist Ihr Mehrwert!

05021 917171

SCAN MICH

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

Nienburg. Am Freitag, dem
22. November, findet im Fa-
milienzentrum St. Michael in
Nienburg das letzte Alleiner-
ziehenden-Café des Jahres

statt. Ab 16 Uhr sind alle al-
leinerziehenden Mütter und
Väter vielmals zum Plätzchen
backen eingeladen. Neben-
bei kann man sich in einer
entspannten Atmosphäre
austauschen, Tipps erhalten
oder einfach nur klönen.
Die Veranstalterinnen bit-
ten darum Plätzchenteig, ei-
nige Lieblingsausstecher
und ein Nudelholz mitzu-
bringen.

Das Alleinerziehenden-
Café wird bereits im fünften
Jahr von Susanne Reinert
vom Familienzentrum St. Mi-
chael, Mirja Kleuker aus dem
Jobcenter im Landkreis Nien-
burg und Katrin Fedler von
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft organisiert.
Die drei wissen aus ihrer

beruflichen Erfahrung, wie
herausfordernd die Situation
für alleinerziehende Eltern

sein kann. Da hilft es, wenn
gute Netzwerke einen unter-
stützen. Spontanbesuche sind
willkommen, doch eine vor-
herige Anmeldung ist emp-
fehlenswert.
Für weitere Informationen

können Interessierte Susanne
Reinert unter der Telefon-
nummer 05021 915 53 12 oder
per E-Mail an familienzen-
trum.michael.nienburg@evlk-
a.de kontaktieren. DH

Plätzchenduft imFamilienzentrum
Kommenden Freitag findet das letzte Alleinerziehenden-Café in diesem Jahr statt

Praxisübernahme
Liebe Patientinnen,

ich habe am 01.10.2024 die Praxis von
Frau Dr. Bastami übernommen. Ich freue mich,
Sie weiterhin in den gewohnten Praxisräumen in

der Marienstraße 2 in Nienburg begrüßen zu dürfen.
Gerne nehmen wir auch neue Patientinnen auf.

Termine vereinbaren Sie bitte unter der
✆ 0 50 21/6 22 88.

Ich und mein Team freuen uns auf Ihren Besuch.

Feras Mekdad
Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

|
|
|

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite
Steimbke

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Mit Charme teilsaniertes und moderni-
siertes Einfamilienhaus auf einem gro-
ßen Grundstück, ruhig gelegen!

Areal: 1000m² Bj.: 1956 Wfl.: ca. 100m²

Energiebedarfsausweis v. 04.11.2024, Endenergiebedarf
248,8 kWh/(m².a), Energieträger Erdgas E, Gebäudebj.
1956, Bj. Wärmeerzeuger 2013, Energieeffizienzklasse G

229.900 €

Solides und sehr gepflegtes Einfami-
lienhaus mit Vollkeller und Garage in
ruhiger , idyllischer Waldrandlage!

Areal:798m²(Erbpacht) Bj.:1968 Wfl.:ca.130m²

Energiebedarfsausweis: v. 25.10.2024, Endenergie-
bedarf 233,3 kWh/(m².a),Energieträger Heizöl EL,
Gebäudebj. 1968, Bj. Anlagentechnik 1995, Energie-
effizienzklasse G

199.900 €

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Haßbergen

Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl. 19% Mwst.) vom Kaufpreis zu zahlen.

Nienburg. Das Polizeimuseum
in Nienburg öffnet am kom-
menden Sonnabend, 23. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr
seine Türen für einen Akti-
onstag und lädt große und
kleine Besucherinnen und
Besucher herzlich ein. Der
Eintritt und die Teilnahme an
den Aktionen sind kostenlos.
Ein besonderer Höhepunkt

des Familientages sind die

Aufführungen der Präventi-
onspuppenbühne aus Hanno-
ver, die um 11 und 14 Uhr
stattfinden. Das Stück über
Gefühle lädt Kinder ab vier
Jahren zum Mitmachen ein.
Als Einstimmung auf die

Weihnachtszeit entstehen in
der Kreativwerkstatt Figuren
aus Fichtenzapfen, festliche
Tannenbäume und bunte
Postkarten.

Kleine Detektive begeben
sich auf Spurensuche nach
dem Keksdieb im Museum
und werden bei erfolgreicher
Entdeckung zur Kinderkom-
missarin oder zum Kinder-
kommissar ernannt.
Wer möchte, bekommt sei-

ne erstes „Fahndungsfoto“
oder steigt für ein Erinne-
rungsfoto auf ein echtes Poli-
zeimotorrad.

Für Erwachsene steht das
Präventionsteam der Polizei-
inspektion Nienburg an die-
sem Tag für Fragen rund um
das Thema Sicherheit und
Einbruchschutz zur Verfü-
gung.

Info Finanzielle Unterstützung
erfährt der Familientag durch
den Förderkreis für Polizeige-
schichte Niedersachsen. DH

Detektivewillkommen
Familientag im Polizeimuseum am 23. November von 10 bis 17 Uhr

Kleine Detektive begeben sich bei Familientag auf Spurensuche nach dem Keksdieb. FOTO: POLIZEI NIEDERSACHSEN

Unser Winterangebot ab sofort:
Dienstag – Freitag von 12 – 14 Uhr

Mittagsbuffet 15,90 €
Hannoversche Str. 124 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Wir bieten

Außer-Haus-
Verkauf

Montag
Ruhetag

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 23. November,
findet im Wesavi die Vereins-
meisterschaft der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft statt. An diesem Tag
stehen das Schwimmer-,
Nichtschwimmer- und Klein-
kindbecken nur von 11 bis 13
Uhr zur Verfügung. Das Kurs-
und Relaxbecken können zu
den bekannten Öffnungszei-
ten genutzt werden. Die Sau-
nalandschaft ist von 11 bis 22
Uhr geöffnet. Das Bistro 22“
ist wie gewohnt geöffnet. DH

Wesavi nicht
komplett geöffnet

IN KÜRZE
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Nienburg. Wenn ein gelieb-
ter Mensch gestorben ist,
ist die Trauer manchmal
unermesslich. Dann ist es
gut, wenn es Menschen
gibt, die diese Last teilen
und zuhören. Hierfür bietet
das DASEIN-Hospiz Nien-
burg am Sonntag, dem 24.
November, von 15 bis 16.30
Uhr – und damit zum letz-
ten Mal in diesem Jahr – im
Gemeindehaus der St.
Bernward-Kirchengemein-
de, Stettiner Straße 1a, ei-
nen Trauertreff an.
Im geschützten Rahmen

unter der Leitung von zwei
qualifizierten Trauerbeglei-
terinnen ist es möglich,
über alles zu reden. Der
Austausch mit anderen
Trauernden kann dabei
helfen, den Verlust zu ver-
arbeiten und sich wieder
dem Leben zuzuwenden.
Die Organisatorinnen bit-

ten um Anmeldung bis zum
Donnerstag, 21. November,
unter 05021-889369 oder
info@dasein-hospiz.de. DH

Trauertreff
amSonntag

Nienburg. Die nächste Mo-
natsversammlung der Senio-
ren Union findet am Montag,
dem 18. November, um 15
Uhr im Hotel Weserschlöß-
chen“ in Nienburg statt.Er-
wartet wird an diesem Nach-
mittag die Geschäftsführerin
Klimaschutzagentur Mittelwe-
ser, Franziska Materne. Die
Klimaschutzagentur Mittelwe-
ser informiert unabhängig
und neutral Privatpersonen,
Unternehmen und Kommunen
im Landkreis Nienburg. Ziel
ist es, das Thema Klima-
schutz einer breiten Öffent-
lichkeit nahezubringen, den
Ausstoß klimaschädlicher
Emissionen zu senken und
den Einsatz von regenerati-
ven Energien zu fördern. Gäs-
te sind wie immer vielmals
willkommen. DH

FranziskaMaterne
bei Senioren UnionNienburg. Nur wenige Wo-

chen nach der Gründung der
Deutschen Jugendfeuerwehr
wurde am 6. November 1964
die Jugendfeuerwehr Nien-
burg gegründet und feiert in
diesem Jahr ihr 60-jähriges
Bestehen. Dieses war der An-
lass, am vergangenen Freitag
einen Nachtmarsch sowie den
Folgetag einen Kommers-
abend auszurichten.
Der Nachtmarsch begann

um 18:30 Uhr am Nienburger
Feuerwehrhaus. Von dort aus
ging es auf die rund sechs Ki-
lometer lange Strecke, die mit
sechs Spielstationen besetzt
war. Neben diversen Jugend-
feuerwehrgruppen beteiligte
sich auch die THW-Jugend
aus Nienburg an dem Nacht-
marsch. Die Spiele waren so
ausgelegt, dass alle Altersklas-
sen ihr Können und Geschick
zeigen konnten – zum Beispiel
mussten mit übergroßen
Handschuhen die passenden
Schrauben zu den Muttern
sortiert oder vorgegurgelte
Wörter erkannt werden.

Während des Marsches hat-
ten die Teilnehmenden als zu-
sätzliche Aufgabe Fragen
rund um die Kreisstadt zu be-
antworten.
Den Nachtmarsch konnte

die Gruppe Drakenburg 2 für
sich entscheiden. Den zwei-
ten Platz belegte die Gruppen
Drakenburg 1 vor Draken-
burg 3.
Am Samstag erfolgte dann

der Kommersabend. Zahlrei-
che Gäste aus Feuerwehr und
weiteren Hilfsorganisationen
lauschten Jugendfeuerwehr-
wart Lukas Müller, der die
60-jährige Geschichte der Ju-
gendfeuerwehr Nienburg Re-
vue passieren ließ. Besondere
Momente waren die damali-
gen, noch recht kleinen Zelt-
lager, oder dass ab dem Jahr
1982 auch Mädchen in der
Jugendfeuerwehr mitmachen
durften. Auch hatte die Ju-
gendfeuerwehr in den 1980-
er- Jahren eine sehr beliebte
Theatergruppe, die viele öf-
fentliche Auftritte hatte.
Neben den vielen Themen

zur allgemeinen Jugendarbeit
stand auch stets die Feuer-
wehrtechnik und die Wettbe-
werbe im Fokus der Jugend-
feuerwehr. Gerade letzteres
sorgte in den vergangenen
Jahren für viel Zuwachs in
den Pokalschränken und wur-
de in diesem Jahr mit dem
Sieg beim Kreiswettbewerb
gekrönt.
Zum Abschluss des ge-

schichtlichen Abrisses betonte
Lukas Müller: „Auch wenn
sich in den vergangenen 60

Jahren einiges geändert hat,
so hat eines seit 1964 Bestand:
Das Treffen der Jugendfeuer-
wehr findet immer dienstags
um 18:30 Uhr am Feuerwehr-
haus statt!“
Daas die Jugendfeuerwehr

Nienburg nicht nur gut in den
Wettbewerben ist, sondern
auch ein Garant für die Bil-
dung von Nachwuchskräften
ür die Einsatzabteilung konnte
Ortsbrandmeister Thomas
Cornelsen berichten. „Viele
der heutigen Einsatzkräfte
kommen aus der Jugendfeuer-
wehr – selbst das Kommando
besteht zu 99 Prozent aus ehe-
maligen Jugendfeuerwehrmit-
gliedern!“ betonte der Orts-
brandmeister. „Wir als gesam-
te Feuerwehr Nienburg kön-
nen mit Stolz auf die 60-jähri-
ge Geschichte unserer Ju-
gendfeuerwehr zurückbli-
cken!“
Die Grüße und Glückwün-

sche von Rat und Verwaltung
überbrachte Bürgermeister
Jan Wendorf. In seinem hu-
morvoll geprägten Grußwort
spiegelte der Bürgermeister
Jahrtausende alte Meinungen
Erwachsener auf die Jugend
wider. Trotz aller Umstände in
der heutigen Gesellschaft sei
die Jugendfeuerwehr ein
wichtiger Bestandteil. „Ihr
macht keinen Unterschied
zwischen Herkunft, Bildung
oder Religion. Ihr lebt die Ge-
meinschaft“, so Wendorf.
Der stellvertretende Stadt-

brandmeister Ralf Bergmann,
der selbst in der Jugendfeuer-
wehr groß geworden ist und

auch über viele Jahre Jugend-
feuerwehrwart war, über-
brachte die Glückwünsche der
Stadtfeuerwehr Nienburg.
Auch Bergmann betonte die
guten Leistungen der letzten
Jahre und konnte mit einigen
Anekdoten aus seiner Jugend-
feuerwehrzeit das Lachen ei-
niger Gäste hervorrufen.
Mit einem Geschenk der

Ortsfeuerwehren Erichsha-
gen-Wölpe, Holtorf und Lan-
gendamm wünschte der stell-
vertretende Stadtbrandmeister
den Jugendlichen weiterhin
viel Spaß in der Jugendfeuer-
wehr und schloss sein Gruß-
wort mit der Bitte, auch wei-
terhin der Feuerwehr treu zu
bleiben.
Stellvertretende Kreisju-

gendfeuerwehrwartin Laura
Kottus, die die Grüße und
Glückwunsche der Kreisju-
gendfeuerwehr überbrachte,
dankte der Jugendfeuerwehr
Nienburg für stete Beteiligung
an den Wettbewerben und
Veranstaltungen der Kreisju-
gendfeuerwehr. „Wenn mal
Not am Mann ist, ist auf die
Ortsfeuerwehr und Jugend-
feuerwehr Nienburg immer
Verlass!“ Laura Kottus kam
nicht mit leeren Händen, ne-
ben einem kleinen Präsent
gab es für zwei Kameraden ei-
ne besondere Überraschung.
Jugendfeuerwehrwart Lu-

kas Müller und sein Stellver-
treter Timo Bergmann wurden
für ihre Verdienste mit dem
Ehrenzeichen der Niedersäch-
sischen Jugendfeuerwehr aus-
gezeichnet.

Nachtmarsch leitete Jubiläumein
Jugendfeuerwehr Nienburg feierte 60-jähriges Bestehen

Haben immer viel Spaß: Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Nienburg, die vor 60 Jahren gegründet wurde. FOTOS: MARC HENKEL

Die Teilnehmenden mussten in einer „Schlauchschlange“ einen Parcours absolvieren. FOTOS: MARC HENKEL

Nienburg. Ein bewegender
Spielfilm über eine israeli-
sche Schulklasse auf ihrer
Reise zu den Holocaust-Ge-
denkstätten in Auschwitz
und Majdanek wird am
Montag, dem 18. Novem-
ber, um 19 Uhr im Filmpa-
last Nienburg gezeigt.
Der Film beleuchtet die

Spannung zwischen der
historischen Bildungsarbeit
der Lehrkräfte und eines
Zeitzeugen einerseits und
den persönlichen Erlebnis-
sen der Jugendlichen ande-
rerseits.
Im Anschluss findet ein

Gespräch mit Yevgen
Bruckmann von der Libera-
len Jüdischen Gemeinde
Hannover und Diakon
Martin Bauer statt. Auch
ehemalige Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer von
Gedenkstättenfahrten wer-
den ihre Erfahrungen tei-
len.
Die Moderation überneh-

men Anja Klinkott von der
Service Agentur der Lan-
deskirche Hannovers und
Filmpädagoge Phil Rieger.
Die Vorführung im Film-

palast Nienburg, Brücken-
straße 10, ist Teil der Reihe
„Filme auf dem Weg zum
Kirchentag 2025“ Alle Inte-
ressierten sind willkom-
men.. DH

Als
Schulklasse
zuBesuch
Auschwitz

Lemke. Der SoVD Lemke lädt
seine Mitglieder und Gäste
zur Weihnachtsfeier am Frei-
tag, dem 6. Dezember, um 17
Uhr in das Gasthaus Oyler
Berg“ ein. Das weihnachtliche
Menü kostet 31 Euro. Mitglie-
der des Ortsvereins Lemke
zahlen 20 Euro. Getränke
sind nicht im Preis enthalten.
Anmeldungen sind erbeten
bis zum 1. Dezember bei
Christina Braul (05021-
9030234) oder Sophie Wicke
(05021-18382). DH

Weihnachtsfeier
beim SoVD Lemke

Husum-Bolsehle
Angebot vom 19.11. bis 23.11.2024

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Jägerpfanne 1 kg 8,88 €

Stielkoteletten 1 kg 7,77 €

Schlesische
Bockwurst 100 g 0,99 €

Hausmacher
Mettwurst 100 g 1,59 €

Eiersalat 100 g 1,35 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Schweinefilet 1 kg 9,99 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Kürbiscremesuppe 1 Liter 8,00 €

1 Portion 4,00 €

Haßbergen. Jeder Mensch
braucht einen Engel. Unter
diesem Titel feiert die Kir-
chengemeinde Haßbergen
wieder Engelandacht. Mit
TodaDudabi und Ute Hoff-
mann gibt es Lieder und Tex-
ten zum Zuhören und Mitsin-
gen am Dienstag, 19. Novem-
ber, um 19.30 Uhr in die Mari-
enkirche in Haßbergen. Im
Gemeindebrief wurde verse-
hentlich eine falsche Uhrzeit
angegeben. DH

Engelandacht in
Haßbergen

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Von Marc Henkel



chon morgens kom-
plett gestylt am Früh-
stückstisch sitzen und

dem Göttergatten das per-
fekte Frühstück servieren,
den Tag mit Hausarbeit
und shoppen verbringen
und sich zum Abend wie-
der an den Herd stellen,
weil er ja schließlich nach
einem harten Arbeitstag
auch den Anspruch auf ein
Dreigängemenü hat.
Man mag wirklich kaum

glauben, was bei Tiktok
unter dem Motto „Stay at
Home“ oder „Tradewife“
die Runde macht. Frauen,
die sich wieder vom Wohl-
wollen des Partners abhän-
gig machen, kein eigenes
Einkommen haben und nur
dann glücklich zu sein
scheinen, wenn er es ist. Ist
das wirklich die Zukunft,
die wir unseren Kindern
wünschen?
Den Töchtern ja wohl

schon mal gar nicht, aber
auch nicht den Söhnen. Der
Mann als Ernährer der Fa-
milie, der die komplette
Verantwortung für das
Wohlergehen von Frau und
Kindern trägt? Auch kein
schöner Gedanke.
Den Gleichstellungsbe-

auftragten aus Stadt und
Kreis bereitet das, was sich
auf den sogenannten sozia-
len Kanälen verbreitet, Sor-
ge. Auch sie fragen: Wollen
wir wirklich zurück in die
70er-Jahre, als es noch
hieß: Frau am Steuer, das
wird teuer“ und sich die
vermeintlich perfekten
Hausfrauen mit „Frauen-
gold“ betäubten?
Mittlerweile wird jeden

zweiten Tag eine Frau von
ihrem Partner getötet. Dass
die Polizei dabei nicht mehr
verharmlosend von Famili-
endrama oder Beziehungs-
tat spricht, ist zwar ein klei-
ner Fortschritt, an dem
Skandal selbst ändert das
jedoch nichts. Männer, die
nicht ertragen können, die
Macht über ihre Frau und
die Kinder zu verlieren,
und sie kurzerhand töten.
Wie erbärmlich.
Rund um den Internatio-

nalen Tag „NEIN zu Ge-
walt an Frauen“ am 25. No-
vember finden auch in der
Stadt und dem Kreis Nien-
burg Aktionen statt, die auf
das Thema (häusliche) Ge-
walt an Frauen aufmerk-
sam machen sollen.
Sichtbar werden soll der

Protest gegen diese uner-
trägliche Entwicklung auch
bei der Aktion „Orange
your City“. Dort, wo es
möglichst ist, sollen öffentli-
che Gebäude zwischen
dem 25. November und
dem Tag der Menschen-
rechte am 10. Dezember
orangefarben beleuchtet
werden.
Im Bürgerpark in Hoya

soll zudem eine orangefar-
bene Bank sozusagen als
Mahnmal aufgestellt wer-
den. Sehr cool.

S

GUTEN TAG

Frau am
Steuer...

Von Edda Hagebölling

AKKU-HÖRGERÄTE:
WINZLINGE MIT POWER!

Personalisierter Klang für
besondere Hörerlebnisse Bluetooth –

für maximale
Freiheit

Einstellungen
per App

vornehmen

30 Stunden
Akku-Power

Natürlicher
Klang

Integrierter
Fitnesstracker

Bequem über
Nacht in der
Ladestation
aufladbar

Einstellungen
per App 

vornehmen

30 Stunden 
Akku-Power 

Integrierter 
Fitnesstracker

Bequem über
Nacht in der 
Ladestation 
aufladbar

Jetzt

kostenlo
s &

unverbin
dlich

testen!
Wilhelmstr. 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Parkplätze direkt vor der Tür

Nienburg. „Spätestens wenn
ich an Heiligabend zur Ruhe
komme und an all die Kinder
denke, die wegen uns ein
kleines Weihnachtsgeschenk
bekommen haben, bin ich für
alle Mühen entschädigt“, be-
richtet Elvira Flaig. Seit 20
Jahren leitet die Nienburge-
rin im Landkreis Nienburg
die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton.“ Jetzt soll
Schluss sein. Mit ihr aufhören
möchte auch Ann-Christin
Kipka. Kipka ist seit etwa
zehn Jahren dabei.
Beide Schuhkarton-Koordi-

natorinnen laden mögliche
Interessierte ein, sich am 23.
November schon einmal ei-
nen kleinen Einblick zu ver-
schaffen.
An diesem Tag werden im

Gemeindehaus in Langen-
damm ab etwa 9 Uhr all die
bunten Schuhkartons auf die
Reise zu den Kindern vorbe-
reitet, die ohne „Weihnachten
im Schuhkarton“ womöglich
gar kein Weihnachtsgeschenk
bekommen würden.
Am Montag, dem 18. No-

vember, endet die diesjährige
Kampagne. Spätestens bis zu
diesem Tag müssen die Päck-
chen bei den über den Kreis
verteilten Annahmestellen
abgegeben sein. Von dort
werden sie dann abgeholt
und nach Langendamm ge-
bracht.
„Mittlerweile läuft alles wie

von selbst“, loben Elvira Flaig
und Ann-Christin Kipka so-
wohl Spenderinnen und
Spender als auch Packerin-
nen und Packer. Die Spende-

rinnen und Spender wissen
längst, was in den bunt be-
klebten Schuhkarton hinein
darf und was nicht, und auch
die Packerinnen und Packer,
die sich am 23. November im
Langendammer Gemeinde-
haus einfinden, wissen längst,
worauf es ankommt und ar-
beiten Hand in Hand.
Nicht vergessen möchte El-

vira Flaig aber auch all die
Frauen, die das ganze Jahr
über für „Weihnachten im

Schuhkarton“ stricken und so
dazu beitragen, dass die Kin-
der, die in großer Armut groß
werden, etwas Warmes zum
Anziehen bekommen. Eine
große Hilfe sind zudem die
unsichtbaren Geister, die un-
scheinbare Schuhkartons in
farbenfrohe Botschafter der
Hoffnung verwandeln.
„Rückblickend möchte ich

auf keinen Fall all die Begeg-
nungen missen, die mir Weih-
nachten im Schuhkarton be-

schert hat“, so Elvira Flaig,
„aber nach 20 Jahren ist ein-
fach die Luft raus.“

InfoWer sich für die Aktion inte-
ressiert, ist vielmals eingeladen,
beim Packtag in Langendamm
vorbeizuschauen oder sich unter
Telefon 0173/6042646 (AB) mit
Elvira Flaig oder unter 0172-
4186289 oder per Mail an
ac_kipka@gmx.de mit Ann-
Christin Kipka in Verbindung zu
setzen. eha

Nachfolgerinnen gesucht
Weihnachten im Schuhkarton: Flaig und Kipka zum letzten Mal dabei

Weihnachten im Schuhkarton: Elvira Flaig (lrechts) und Ann-Christin Kipka möchten die Organisation
der Hilfskampagne gerne in neue Hände legen. Beim Packtag in Langendamm könnte schon mal ge-
schnuppert werden. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. „Das nächste Kapi-
tel: Die Auswirkungen der
US-Wahl auf transatlantische
Beziehungen“ ist der Titel des
Vortrages von Brandon Bohrn
von der Bertelsmann-Stiftung
zu dem der Verein „Nienburg
Freundschaften weltweit“ im
Rahmen seines traditionellen
Thanksgiving-Essens am 28.
November einlädt.
Die transatlantischen Be-

ziehungen sind seit jeher ein
Grundpfeiler globaler Stabili-
tät und fördern wirtschaftli-
ches Wachstum, Sicherheit
und gemeinsame demokrati-
sche Werte. Doch mit der
Wahl von Donald Trump zum
Präsidenten der Vereinigten
Staaten ist die Zukunft dieser
wichtigen Partnerschaft un-
gewiss geworden. Veränderte
Politiken und zunehmender
Protektionismus stellen die

jahrzehntelange Zusammen-
arbeit auf die Probe und
zwingen Europa und die USA
dazu, drängende Fragen zu

ihrem gemeinsamen Weg in
die Zukunft zu beantworten.
Kann dieses historische Bünd-
nis die kommenden Heraus-

forderungen meistern? Wie
werden neue Prioritäten die
transatlantischen Beziehun-
gen neu gestalten?
Brandon Bohrn verspricht

eine tiefgehende Analyse der
Herausforderungen, Chancen
und Risiken an diesem ent-
scheidenden Wendepunkt.
Das Thanksgiving-Essen

findet statt am Donnerstag,
dem 28. November, ab 18 Uhr
im Hotel „Weserschlößchen“.
Die Kosten betragen 35 Euro
pro Person (ohne Getränke)
und müssen vor Ort bezahlt
werden. Interessierte können
sich noch bis zum 17. Novem-
ber anmelden: per Mail an
nfww@nienburg.de oder tele-
fonisch unter 05021/87-462.
Bei der Anmeldung bitte an-
geben, wenn eine vegetari-
sche Variante gewünscht
wird. DH

Vortrag bereichert Thanksgiving
Brandon Bohrn verspricht tiefgehende Analysen zu künftigen Beziehungen Europa - USA

Über die Auswirkungen der US-Wahl auf transatlantische Bezie-
hungen referiert Brandon Bohrn beim Thanksgiving in Nienburg.

FOTO: BRANDON BOHRN

KONTAKTINFOS:
Zu den Köhlerbergen 3 · 31582 Nienburg
Tel. 05021 913088 · info@gaertnerei-woelk.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr. 9:00 – 19:00 Uhr
Sa. 9:00 – 17:00 Uhr · So. 14:00 – 17:00 Uhr

BESUCHE NIENBURGS GRÖSSTE
WEIHNACHTSWELT.

SCHMETTERLINGS-
ORCHIDEE
Phalaenopsis multiflora,
besonders schön verzweigt
und mehrblütig, 3 Triebe,
versch. Farben, ohne Übertopf,
Topf-Ø 12cm

METALLSTECKER MICRO
LED „BAUM“ warmweißes
Licht, für draußen geeignet, Dau
betrieb mit Timerfunktion (6 Std.),
batteriebetrieben, IP44-Stecker,
versch. Größen: B 18 × H 27 cm
7,99, B 32 × H 47 cm 16,99

TEELICHT-HAUS
Porzellan, weiß, matt,
versch. Versionen,
z. B. B 6 × T 6 × H 14,5 cm

Lass dich verzaubern von unserem Blumen- und Lichtermeer!

WEIHNACHTSSTERN
Euphorbia pulcherrima,
aus eigener Produktion,
versch. Farben, Topf: ø 13 cm

TROSE
GOLD COLLECTION®

Helleborus niger,
hochwertige Sorten,
versch. Farben, Topf-Ø 11 cm

16.99

KONTAKTINFOS:
Zu den Köhlerbergen 3 · 31582 Nienburg
Tel. 05021 913088 · info@gaertnerei-woelk.de

ÖFFNUNGSZEITEN Gärtnerei:
Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 17:00 Uhr
So. 14:00 – 17:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN Café KARL:
Mi. – So. 9:30 – 17.30 Uhr

5.99
Top -Preis!

Winterblüher

O

uer- CHRIST

9.99
Top -Preis!

4.99ab7.99

ADVENTSAUSSTELLUNG mit Glühwein und Grillhütte!

OBI Nienburg · Oyler Straße 10

Besuchen Sie den
OBI-Weihnachtsmarkt

Dies ist eine Werbung der OBI Bau- und Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Straße 10, 31582 Nienburg.
Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht.

Riesige Auswahl an Lichterketten, Kerzen, Dekorations-
und Bastelartikeln, Adventsgestecken, Tannengrün, Tannen-
kränze, Tannenbäumen und Christbaumständern u.v.m.

Tischleuchte
Saturnus
in Weiß o. Rot, Ø ca. 35 cm,
(ohne Leuchmittel)

Adventskranz
in versch. Ausführungen

14,99
TOP-PREIS

3,99Stück

TOP-PREIS

Weihnachtsstern Rot
(Euphorbia) Topf-Ø ca. 12 cm

19,99Stück

TOP-PREIS

ab
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30.11.
Adventliches Lüneburgmit Entenessen in derWassermühle
Heiligenthal und Besuch desWeihnachtsmarktes in Lüneburg

79,50 €

07.12.
Weihnachtsmarkt Goslarmit Führung und Adventsmarkt im
KlosterWöltingerode

55,00 €

11.12.
Gänseessen „satt“ in der Schenkenküche mit Besuch des
Weihnachtsmarktes in Hameln

78,50 €

13.12.
Traditionelles Gänseessen im Prüser‘s Gasthof mit Besuch
desWeihnachtsmarktes in Bremen

79,00 €

14.12.
LübeckerWeihnachtswelt inkl. kleinem Frühstück am Bus
und Glühweinfahrt auf der Trave

69,50 €

15.12.
Besuch der Adventsstadt Quedlinburg „Advent in den Höfen“
inkl. kleinem Frühstück am Bus

54,00 €

21.12.
Weihnachtsstimmung in Osnabrückmit kleinem Frühstück am
Bus, Stadtführung in Osnabrück und Zeit zur freien Verfügung

54,00 €

29.11. –
01.12.

Adventsfahrt zum Christmas Garden inkl. ÜF
im ***+AhornWaldhotel Altenburg, 1x Abend-
buffet im Hotel, Glühweinrunde bei Anreise,
Eintritt Christmas Garden Dresden, winterliches 2-Gänge-Menü
in einem Brauhaus

375,00 €
EZZ 62,00 €

29.12. –
02.01.

Magische Momente zum Jahreswechsel – Breslau
inkl. ÜF im Hotel Park Plaza Breslau, 3x HP, 1x Silvesterfeier
inkl. festlichem Buffet und etwas Musik, Halbtagesreiseleitung
Breslau, Ganztagesreiseleitungen: Schweidnitz und Fürstenstein
mit Eintritt und Orgelkonzert Friedenskirche, Riesengebirge
inkl. Kaffee und Kuchen

810,00 €
EZZ 120,00 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

d f h h i

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

www.blockbusreisen.de

Mit uns in die nächste Auszeit!

it E

MAktuelle Tagesfahrten

2 Gä M ü

Nur noch
wenig Plätze
verfügbar!

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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• 100%
stattfindender
Unterricht

• Kleine Klassen

• Individuelle
Förderung

Info-Woche

AmAhornbusch 4 · 31582 Nienburg · 05021/60203 · schulen-rahn.de · rahn-realschule.de · rahn-kosmetikschule.de

Lernen Sie uns im persönlichen Gespräch kennen!
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin unter 05021/60203.

26. bis 28.11. von 14 bis 20 Uhr

Jetzt fürunsereneuen5.Klassenanmelden!

• Schuleigene mobile
Leihgeräte (iPads)

Landkreis. In fünf Minuten
über die wichtigsten fünf
Themen für den Tag infor-
miert – das ist das Prinzip
des neuen Newsletters für
den „5 in 5“ für den Kreis
Nienburg und die Region.
Der kostenlose neue News-
letter der HARKE infor-
miert jeden Morgen kurz
und knapp über das Wich-
tigste im Landkreis Nien-
burg. Er erscheint erstmals
am Mittwoch, 27. Novem-
ber, – und liegt nach Ihrer
Bestellung immer montags
bis freitags um 4.55 Uhr in
Ihrem E-Mail-Postfach. Um
den Newsletter zu bestel-
len, scannen Sie einfach
den QR-Code unten.
Den neuen Newsletter

dürfen Sie nicht verpassen,
wenn Sie wissen wollen,
was im Landkreis Nienburg
und darüber hinaus passiert.
Jetzt schon abonnieren und
ab dem 27. November jeden
Morgen vor dem Frühstück
bestens informiert sein.
Unsere Reporterinnen

und Reporter sind täglich
auf der Suche nach span-
nenden Themen aus dem
Landkreis Nienburg. Und
Sie sind am frühen Morgen
mittendrin. Also: Melden
Sie sich jetzt schon an – und
verpassen Sie keine Ausga-
be! seb

Wichtiges
auf den
Punkt

Neuer Newsletter
ab 27. November

Den QR-Code scannen, den
neuen Newsletter bestellen.

FOTO: DIE HARKE

Nienburg. Der kostenlose
Online-Workshop „Antife-
minismus und Widerstand“
mit Asal Kosari findet am
19. November von 18 bis 20
Uhr statt.
Im Workshop befassen

sich Teilnehmenden mit
den folgenden Fragen: Was
haben feministische Bewe-
gungen bisher erreicht?
Welche Widerstände gab es
bisher und gibt es aktuell?
Was kann ich selbst gegen
Antifeminismus tun?
Die Referentin Asal Ko-

sari ist Sozialarbeiterin und
Deeskalationstrainerin aus
NRW. Sie arbeitet als Bera-
terin für Gewaltbetroffene
und als Referentin zu den
Themen Antirassismus und
Empowerment.
Organisiert wird das An-

gebot vom WABE-Jugend-
forum. Im Jugendforum sit-
zen Jugendliche und junge
Erwachsene aus den Land-
kreisen Nienburg und Ver-
den. Sie entscheiden über
die Vergabe von Fördermit-
teln aus dem Jugendakti-
onsfonds und führen eigene
Projekte zur Förderung von
Demokratie und Partizipa-
tion junger Menschen und
gegen Rechtsextremismus
durch.
Interessierte am Online-

Workshop können sich un-
ter der Adresse Jugendak-
tionsfonds@wabe-info.de
bis zum 18. November an-
melden. DH

Info Das Projekt wird geför-
dert vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend im Rahmen des
Bundesprogramms Demokra-
tie leben!“.

Frauen
stärken

Nach mehrjähriger auch Corona-Pandemie bedingter Unterbre-
chung wurde wieder um den UNION-Pokal von den vier Schüt-
zenvereinen Leeseringen, Estorf, Heidhausen und Landesbergen
geschossen. In die Teamwertung gingen dabei die besten fünf
Einzelergebnisse mit dem Kleinkalibergewehr ein. Im Schützen-
haus Landesbergen setzte sich Leeseringen mit 237 Ringe ganz
knapp gegenüber Heidhausen (236) und Landesbergen (235) so-
wie Estorf (201) durch und sicherte sich den UNION-Pokal. Mit
dem KK-Gewehr erzielte zudem Wolfgang Biermann mit 50 Rin-
gen die Tagesbestmarke und erhielt auch einen Einzelpokal von
der Vereinsvorsitzenden Ina Sieker und Schießwart Karsten Has-
selbusch vom gastgebenden Schützenverein Landesbergen.
Wolfgang Biermann erhält den UNION-Pokal für den Schützenver-
ein Leeseeringen vom gastgebenden Verein. Foto: Cord Müller

Wolfgang Biermann
tagesbester Schütze

Lemke. Im Gewerbegebiet
Lemke soll bis Ende 2027 der
Neubau der Feuerwehrtechni-
schen Zentrale des Landkrei-
ses Nienburg entstehen und
Anfang 2028 in Betrieb gehen.
Der Landkreis hat hierzu am
vergangenen Mittwoch die
Entwurfsplanung vorgestellt.
„Wir investieren in die Zu-

kunft und die Funktionsfähig-
keit der Feuerwehren im ge-
samten Landkreis sowie in die
Leistungsfähigkeit unseres Zi-
vil- und Katastrophenschut-
zes“, stellt Landrat Detlev
Kohlmeier heraus. Die Investi-
tion sei in ihrer Größenord-
nung eine Herausforderung
für den Kreishaushalt, sie die-
ne aber der Sicherheit der ge-
samten Kreisbevölkerung und
sei unabdingbar.
Das Projekt umfasst unter

anderem Fahrzeug- und Lo-
gistikhallen für die Einheiten
der Kreisfeuerwehr, Werkstät-
ten für die Feuerwehrtechni-
sche Zentrale, Schulungsräu-
me für die Feuerwehrausbil-
dung sowie eine neue Atem-
schutzübungsstrecke plus
Übungsanlagen im Außenbe-
reich. Außerdem wird die
Kreisverwaltung an dem
Standort den Fachbereich Ve-
terinärwesen und Lebensmit-
telüberwachung und den
Fachdienst Brandschutz und
Rettungsdienst als Verwal-
tungseinheiten sowie Logistik-
flächen für den Zivil- und Ka-
tastrophenschutz unterbrin-
gen.
„Mit dem Neubau entstehen

zukunftsfähige Strukturen für

die Ausbildung unserer Kame-
radinnen und Kameraden“,
unterstreicht Kreisbrandmeis-
ter Bernd Fischer. Außerdem
werde es endlich möglich, die
Kreiseinheiten der Kreisfeuer-
wehr und die Kreisjugendfeu-
erwehr adäquat unterzubrin-
gen. So wird der Neubau die
Räumlichkeiten am heutigen
FTZ-Standort an der Verdener
Landstraße in Nienburg erset-
zen und die Ausbildungsmög-

lichkeiten durch einen vielsei-
tigeren Übungshof erweitern.
Dieser wird zukünftig unter
anderem auch einen Übungs-
turm, ein Übungshaus, einen
sogenannten Fuchsbau sowie
eine Schaumübungsfläche
umfassen, die am jetzigen
Standort bisher fehlen. Die
Kreiseinheiten kommen zu-
künftig in einer Hauptfahr-
zeughalle mit 30 Stellplätzen
und angeschlossenen Räumen

zur Einsatzabwicklung sowie
eigenen Büroflächen im
Hauptgebäude unter. Erstmals
wird die FTZ auch den heute
in Wietzen stationierten Ver-
sorgungszug aufnehmen.
„Mit der Wahl der Fläche

haben wir, was Lage und Grö-
ße betrifft, vieles richtig ge-
macht“, betont Torsten
Rötschke, als verantwortlicher
Dezernent für das Mammut-
projekt. Die zentrale Lage im

Kreisgebiet sichere eine gute
Erreichbarkeit. Gleichzeitig
hätte das Grundstück im Ge-
werbegebiet mit seinen 3,4
Hektar nicht kleiner dimensio-
niert sein dürfen. Rund 75 Pro-
zent der Fläche würden un-
mittelbar in Anspruch genom-
men und befestigt bezie-
hungsweise überbaut werden.
Allein die geplanten Gebäude
würden eine Grundfläche von
rund 8.400 m² benötigen. Flä-
chen für verschiedene Erwei-
terungsoptionen seien in der
Planung berücksichtigt. Auch
zukünftige Entwicklungen
würden daher ihren Raum fin-
den.
Der Kreissauschuss hatte

Ende Oktober die jetzt vorge-
stellte Entwurfsplanung für
den Neubau freigegeben und
damit grünes Licht für die wei-
tere Realisierung gegeben.
Die aktuelle Kostenberech-
nung für das Projekt liegt bei
rund 56 Millionen Euro. Der
Bau soll mit den Tiefbauarbei-
ten im Juli 2025 starten.
Erste sichtbare Maßnahmen

beginnen jedoch schon ab
Mitte November. Der Land-
kreis hat sich entschieden,
Erdbaumaßnahmen im Vor-
feld der Hauptbaumaßnahme
durchzuführen. Hintergrund
sind zahlreiche archäologische
Funde auf einem Teil des
Grundstücks. Mit den vorge-
zogenen Maßnahmen soll aus-
reichend Zeit für archäologi-
sche Untersuchungen ge-
schaffen werden, um mögliche
Funde in Ruhe sichern und
dokumentieren zu können. DH

Rettungskräfte werden gebündelt
Grünes Licht für Neubau der Feuerwehrtechnischen Zentrale für 56 Millionen Euro

Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Verwaltung präsentierten am vergangenen Mittwoch die
Pläne für die neue FTZ im Gewerbegebiet Lemke. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Erichshagen-Wölpe. Nach
dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr hat die Kir-
chengemeinde Erichshagen
auch für dieses Jahr insge-
samt elf Abende im Leben-
digen Advent organisiert.
Jeweils um 18.30 für etwa
20 Minuten gibt es an ver-
schiedenen Stellen in Er-
ichshagen-Wölpe Lieder,
Aktionen, Geschichten,
Tee, Punsch und anderes
zum Advent.
Die Besucherinnen und

Besucher werden gebeten,
einen eigenen Becher mit-
zubringen. Die folgenden
Termine und Orte wurden
organisiert: Dienstag, 3.
Dezember, Richert-Horn,
Im Flecken 26; Mittwoch. 4.
Dezember, Feuerwehr, Cel-
ler Straße 165; Freitag, 6.
Dezember, Familie Strate,
An der Kirche 1; Montag, 9.
Dezember, Gronemeier-
Brandes, Brügger Weg 29;
Dienstag, 10. Dezember,
Reimann, Wiesengrund 7;
Mittwoch, 11. Dezember,
Corvinus-Kita, Wölper Stra-
ße 59; Donnerstag, 12. De-
zember, Lebenshilfe Kita
Löwenzahn, Wölper Straße
59a; Montag, 16. Dezem-
ber, Pastor Iber und Konfir-
manden, Corvinuskirche,
Celler Straße; Dienstag, 17.
Dezember, Thies-Eickeler,
Wölper Straße 17; Mitt-
woch, 18. Dezember, Sport-
vereinigung (SVE), Wald-
straße 12; Donnerstag, 19.
Dezember, Kuhlmann, He-
xenberg 7. DH

Lebendiger
Advent

Nienburg. Am 8. Dezember
von 20 bis 21.30 Uhr veran-
staltet die Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg ein virtu-
elles Treffen mit dem Thema
Tschüss 2024 – Mein positi-
ver Jahresrückblick“. Um ge-
stärkt ins neue Jahr zu star-
ten ist es wichtig, das Ver-
gangene zu resümieren und
abzuschließen. Gemeinsam
blicken die Teilnehmerinnen
des Kurzworkshops auf das
Jahr 2024 zurück, reflektie-
ren die Erfahrungen und Le-
arnings und entwickeln erste
Visionen für das kommende
Jahr. Die Plätze der Veran-
staltung sind begrenzt. An-
meldungen nimmt frau+wirt-
schaft bis zum 4. Dezember
unter 05021-9229195 oder
unter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegen. DH

Das Jahr positiv
abschließen

Nienburg. Die Nienburger
Kreisgruppe des BUND kriti-
siert heftig die geplante Fest-
legung von Teilen des ehema-
ligen Tanklagers Schäferhof
als Vorranggebiet Güterver-
kehrszentrum (GVZ) im Rah-
men der Neuaufstellung des
Regionalen Raumordnungs-
programms (RROP) des Land-
kreises. Im RROP legt der
Landkreis fest, wie sich die
Nutzung aller Flächen im
Kreisgebiet in den nächsten
etwa 15 Jahren entwickeln
soll, und gibt damit auch den
Kommunen einen Rahmen für
deren Bauleitplanung vor.
Die Stadt Nienburg plant

laut BUND in dem fraglichen

Gebiet das „Logistikzentrum
Schäferhof“, in dem für die
Entstehung eines Umschlag-
platzes von fabrikneuen Pkw
etwa 14 Hektar Wald gerodet
werden müssten.
Bereits vor mehr als drei

Jahren haben BUND und
zahlreiche andere Organisati-
onen gegen dieses Vorhaben
protestiert und eindrucksvoll
demonstriert. Außerdem
konnten sogar unter Corona-
Bedingungen 1550 Unter-
schriften gegen das Projekt
gesammelt und an die Stadt-
politik übergeben werden.
Neben dem im Stadtgebiet

von Nienburg kaum aus-
gleichbaren Waldverlust kriti-

sierten die Verbände und Or-
ganisationen falsch einge-
schätzte Biotopwertigkeiten
und die fehlende Alternati-
venprüfung.
„Auch wenn das Landes-

raumordnungsprogramm für
den Kreis Nienburg ein GVZ
vorsieht, ist das Gebiet am
Schäferhof wegen seines öko-
logischen Wertes dafür nicht
geeignet“, erklärt BUND Co-
Vorsitzender Erk Dallmeyer.
Der BUND hatte das schon

2021 in seiner gemeinsam mit
dem NABU abgegebenen
Stellungnahme im Rahmen
der frühzeitigen Trägerbeteili-
gung der Stadt Nienburg ge-
genüber nachgewiesen. Eine

städtische Reaktion darauf
gab es bislang nicht.
Nunmehr will der Landkreis

das GVZ, und damit das ge-
plante Logistikzentrum als
Ziel ins RROP aufnehmen. Mit
der Einstufung als Ziel gilt die
Planung als abschließend ab-
gewogen und damit einer er-
neuten Abwägung nicht mehr
zugänglich. Eine dem Ziel ent-
gegenlaufende Planung ist
nicht mehr zulässig.
„Hier wollen Stadt- und

Kreisverwaltung offenbar un-
verrückbare Pflöcke einschla-
gen“, kritisiert Jörg Brüning
vom BUND.
„Obwohl die städtische Pla-

nung gerade erst eingeleitet

wurde, Argumente der Träger
öffentlicher Belange oder von
Privatpersonen noch nicht be-
wertet worden sind, hat der
Investor quasi einen Anspruch
auf Umsetzung seines Vorha-
bens. In meinen Augen ist das
ein Skandal.“
Als Alternative schlägt der

BUND vor, zu prüfen, ob das
neu entstandene Logistikzent-
rum „Mittelweserpark“ in
Leeseringen nicht viel besser
als GVZ geeignet wäre. Die
bereits vorhandenen Bahn-
gleise müssten nur geringfü-
gig verlängert werden. Es
könnte ein Acker genutzt wer-
den, der Wald bliebe erhal-
ten. DH

14HektarWaldrodenfürPkw-Umschlagplatz?
BUND kritisiert scharf die Regionalplanung des Landkreises Nienburg
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Nienburg. Nepal bietet
atemberaubende Land-
schaften und eine einzigar-
tige Hochgebirgsregion.
Der Kreis „Aktive 55+“ der
Volkshochschule Nienburg
greift das Thema auf und
bietet am Mittwoch, dem 4.
Dezember, in der Rühmk-
orffstraße 12 ab 15 Uhr ei-
nen dazugehörigen Vortrag
an. Referent ist Nepal-
freund und -kenner Horst
Hahlbohm. Gäste sind viel-
mals willkommen.
Während seiner 30-tägi-

gen Hochgebirgswande-
rung im Spätherbst 2023
bewegte sich Hahlbohm in
Höhen von bis zu 5400 Me-
tern im Himalaya. Dabei
überquerte er zahlreiche,
teils verschneite Pässe. Auf
der Veranstaltung berichtet
der Referent mit Bildern
und Videos von seinen Er-
lebnissen und entführt die
Teilnehmenden zu einer
spannenden Reise zum so-
genannten „Dach der
Welt“, wie die höchstgele-
genen Regionen Innerasi-
ens genannt werden.
Eine Anmeldung ist per

E-Mail an vhs@kreis-ni.de
mit Angabe der Kursnum-
mer 25A1A256 erforderlich.
Anmeldeschluss ist der 27.
November. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 3 Euro bar
an der Tageskasse. DH

Vortrag
überNepal

Landkreis. „Gewalt kommt
nicht in die Tüte.“ Das ist auch
in den kommenden Wochen
die zentrale Botschaft. Wieder
finden anlässlich des Tages
„NEIN zu Gewalt an Frauen“
am 25. November in Stadt und
Kreis Nienburg Aktionen statt,
die darauf aufmerksam ma-
chen sollen, dass die Zahl der
Fälle von häuslicher Gewalt
weiter zunimmt und mittler-
weile jeden zweiten Tag eine
Frau von ihrem Partner getötet
wird. Diese Taten werden
mittlerweile als Femizide ge-
wertet und nicht mehr – wie
bis dahin üblich – verharmlo-
send als Opfer von Eifer-
suchts- oder Familiendramen.

InsGespräch kommen
Im Rathaus in Nienburg hat-
ten sich jetzt zahlreiche
Gleichstellungsbeauftragte so-
wie Mitarbeiterinnen aus
Frauenhaus und Beratungs-
stellen eingefunden, um das
Programm vorzustellen.
Eine gute Möglichkeit, mit

Frauen und Männern ins Ge-
spräch zu kommen, ist die
Brötchentütenaktion. Wieder
werden auf den Wochenmärk-
ten in Nienburg und Stolzenau
sowie an der OBS Rehburg-
Loccum Tüten verteilt. Diese
enthalten zum einen leckere
Backwaren von heimischen
Bäckern, zum anderen infor-
mieren sie über die Möglich-
keiten, die Frauen und Mäd-
chen haben, wenn sie von Ge-
walt bedroht sind oder eine
Nachbarin oder Freundin ken-
nen, die häuslicher Gewalt
ausgesetzt ist.

Finanziell abhängig
Zu bedenken geben die Frau-
en aus der Runde: „Das, was
wir wissen, ist wirklich nur die
sichtbare Spitze des Eisbergs.
Die tatsächliche Zahl liegt
deutlich darüber.“ Und sie
sind überzeugt: „Gerade im
ländlichen Raum fällt es Frau-
en noch schwerer, sich Hilfe
zu holen. Aus Angst vor dem

Gerede und aus Sorge um die
Kinder, deren Vater womög-
lich ein angesehener Vereins-
vorsitzender oder ein beliebter
Hobby-Fußballer ist.“
Richtig Sorge bereitet den

anwesenden Frauen eine wei-
tere Entwicklung: Bei TikTok
und Instagram tauchen immer
mehr – nicht selten von der
AfD gesteuerte – Beiträge auf,
die die Nutzerinnen und Nut-
zer davon überzeugen sollen,
dass die Frau ins Haus gehört.
„Das wiederum würde bedeu-
ten, dass wieder mehr Frauen
von ihren Partnern abhängig
sind, weil sie über kein eige-
nes Einkommen verfügen“, so
die Gleichstellungsbeauftrag-

ten. Äußerst fragwürdig sind
nach Auffassung der Frauen
auch die immer weiter ver-
breiteten Ortungsprogramme
für Handys.
„Männer, die immer wissen

müssen, wo sich ihre Frauen
gerade aufhalten, wollen
Macht und Kontrolle ausüben.
Ein wirklich bedenklicher
schleichender Prozess“, so die
einhellige Meinung der An-
wesenden.
Koordinatorin der Aktionen

ist Petra Bauer, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Land-
kreises Nienburg. Ebenfalls
dabei sind Editha Schwohl-
Masberg (Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Nienburg),

Marthe Nietfeld und Kathari-
na Burlich (Samtgemeinde
Weser-Aue), Charlene
Lammers (Samtgemeinde
Steimbke), Alexandra Schellig
(Stadt Rehburg-Loccum), Hei-
ke Siegel (Samtgemeinde Mit-
telweser) und Stephanie
Schuberth (Samtgemeinde
Heemsen) sowie Judith Aller-
heiligen (Frauenhaus Nien-
burg), Renate Bunke (Bera-
tungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt (BISS)),
Mirjam Stegemann (Frauen-
und Mädchenberatungsstel-
le), Susanne Jaretzke (Büro
Petra Bauer) und Emma
Schütt (Praktikantin beim
Landkreis Nienburg).

Die Aktionen im Überblick:

¢ Mittwoch, 20. November:
Brötchentütenaktion auf dem
Nienburger Wochenmarkt
¢ Montag, 25. November:

Schulbrötchenaktion an der
OBS Rehburg-Loccum
¢ Montag, 25. November,
19.30 Uhr: „Smoke, Sauna,
Sisterhood“, Filmpalast Nien-
burg
¢ Dienstag, 26. November:
Brötchentütenaktion auf dem
Wochenmarkt in Stolzenau

¢ Donnerstag, 28. November:
Lesung für Kinder und Eltern
in der Bücherei der Stadt Reh-
burg-Loccum
¢ 25. November bis 10. De-
zember: Orange your City; wo
möglich werden öffentliche
Gebäude beleuchtet und Fah-
nen gehisst. Im Bürgerpark in
Hoya wird zudem eine oran-
gefarbene Bank aufgestellt.
Und auch das Mütterzentrum
ist dabei.
¢ Das Frauenhaus in Nien-
burg ist rund um die Uhr unter
05021-2424 oder www.frau-
enhaus-nienburg.de zu errei-
chen.
¢ Die BISS hat die Telefon-
nummer 05021-889488 be-
ziehungsweise die E-Maila-
dresse biss-nienburg@
web.de.
¢ Die Frauen- und Mädchen-
beratungsstelle in der Düssel-
dorfer Straße in Nienburg
kann unter Telefon 05021-
61163 oder im Internet unter
www.beratung-frauen-maed-
chen.de kontaktiert werden.
Zu finden sind die Kontakt-

daten zudem auf Linienbus-
sen, die im Kreis herumfahren,
und hin und wieder auch als
Zettelchen zum Abreißen.

eha

Opfer schweigenausAngst vordemGerede
„NEIN zu Gewalt an Frauen“: Aktionen rund um den 25. November auf Märkten und in Schulen

„NEIN zu Gewalt an Frauen“ – das ist die zentrale Botschaft der Aktionen, die rund um den 25. November in Stadt und Kreis Nienburg statt-
fanden. Eingebunden sind neben den Gleichstellungsbeauftragten auch die Mitarbeiterinnen von Frauenhaus und Beratungsstellen sowie
das Mütterzentrum. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Über 3.500 zufriedene
Kunden irren nicht:

Lass Deine PV-Anlage
vom Top-20-Solarbetrieb

installieren!

St.-Osdag-Straße 17, 31535 Neustadt a. Rbge. www.ibg-corp.de

Regional · Kompetent · Erfahren
Qualität aus Meisterhand

Kostenlosen Beratungs-
termin vereinbaren unter:

05072 25898-10 oder
info@ibg-corp.de

Nienburg. Am Donnerstag,
dem 24. Oktober, hatte der
Seniorenbeirat der Stadt
Nienburg zum Ü60 Musik-
und Tanzcafé in das „Restau-
rant am Bürgerpark“ eingela-
den.
Wieder waren die Tickets,

gesponsert durch das GBN
Wohnungsunternehmen und
die Stadt Nienburg, wenige
Tage nach der öffentlichen
Einladung ausverkauft.
Norbert Wöhlke, Vorsitzen-

der des Seniorenbeirats, be-
grüßte die Gäste herzlich und
eröffnete offiziell das Musik-
und Tanzcafé. Anschließend
richtete Bürgermeister Jan
Wendorf als besonderer Gast

ein Grußwort an die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen..
Der bekannte Entertainer

Oliver Kent sorgte mit seinem
Repertoire aus den schönsten
Hits vergangener Jahrzehnte
wieder für eine super Stim-
mung. Die Tanzfläche war
stets belebt, und die Seniorin-
nen und Senioren genossen
es, zu den vertrauten Klängen
zu tanzen, einfach nur zuzu-
hören oder neue Kontakte zu
knüpfen.
Am Ende bedankten sich

viele zufriedene Gäste beim
Seniorenbeirat für den schö-
nen Nachmittag und fragten:
„Wann startet das nächste
Tanzcafé?“ DH

Zu vertrautenKlängen getanzt
Super Stimmung beim Ü60 Musik- und Tanzcafé des Seniorenbeirats Nienburg

Seniorinnen und Senioren genossen es, zu den vertrauten Klängen
zu tanzen oder einfach nur zuzuhören. FOTO: SENIORENBEIRAT NIENBURG

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 65 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

Für die Weihnachtstage können
Sie alle blau hinterlegten
Menüvorschläge bestellen.

Weitere Informationen gerne per Telefon.

Wieder auf Bestellung für Sie da!
Hausmacher Bregenwurst,
Pinkel, Knipp, dicke Wurst,

Rauchenden, rote Bregenwurst,
Hausmacher Mettwurst

PARTYSERVICE 2024
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr
24./25./26.12. 11.00 –14.00 Uhr
31.12. 9.00–19.00 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung

NEU!
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do. 21.11.: Sahneschnitzel
mit Ofenkartoffel und Salat 6,95 €
Fr. 22.11.: Leberkäse
mit Sauerkraut und Kartoffelstampf 6,95 €
Sa. 23.11.: Kasseler
mit Käse und Ananas überbacken,
Kartoffelgratin und Salat 6,95 €

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 109 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat129 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 119 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 139 €
Herbst-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 139 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 149 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Herbst-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 189 €
Herbst-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 189 €
Herbst-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch189 €

20 kl. R.-Rouladen 149 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
Hirschkalbbraten 169 €
geb. Entenbrust 199 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 109 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 149 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 75 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 95 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

Grünkohl „Satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchende,
Bregenwurst 149 €
+ Wellfleisch, + Ofenkartoffeln,
+ Dicke Wurst, Pinkel je 1,50 €

Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 99 €

Marklohe. Am Mittwoch,
dem 11. Dezember, lädt der
Markloher Kultur- und
Ideen-Treff (KIT) wieder zu
einem gemütlichen Litera-
tur-Weihnachtsspecial ein.
Es werden weihnachtli-

che Geschichten oder Ge-
dichte vorgelesen – gerne
auch auf Plattdeutsch.
Wer selbst etwas Weih-

nachtliches vortragen
möchten, teilt das den Or-
ganisatorinnen bei der An-
meldung bitte mit.
In der Pause gibt es Ge-

tränke und Snacks auf
Spendenbasis an. Der Erlös
kommt sozialen Einrichtun-
gen zugute.
Die Veranstaltung findet

im Gemeindehaus in Mark-
lohe, Hoyaer Straße 59,
statt und beginnt um 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. An-
meldungen nimmt Helga
Seebode, Telefon 05021-
16595, bis zum 27. Novem-
ber entgegen. Gäste von
außerhalb sind ebenfalls
vielmals willkommen. DH

Literatur
und Snacks

Nienburg. Am 12. Dezember
von 9.30 bis 14 Uhr bietet
frau+wirtschaft einen Online-
workshop zum Thema Er-
folgreich im Nebenerwerb -
gut organisiert und in Balance
arbeiten“ über Zoom an. In
dem Seminar erhalten die
Teilnehmerinnen einen um-
fassenden Überblick über al-
les, was bei einer Nebener-
werbsgründung zu beachten
ist. Sie erfahren, wie sie die
Nebenerwerbsidee erfolg-
reich in ihren Alltag integrie-
ren und dabei in Balance blei-
ben können. Anmeldungen
nimmt frau+wirtschaft bis
zum 8. Dezember unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021-92291 95 entge-
gen. DH

Erfolgreich sein im
Nebenerwerb
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Nienburg. Am 21. November
findet von 18 bis 21:15 Uhr
das kostenfreie Seminar
Leicht ins Gespräch kommen
- Small Talk für Anfängerin-
nen“ in den Räumen der Ko-
ordinierungsstelle frau+wirt-
schaft im Landkreis Nienburg,
Goetheplatz 5a, in Nienburg
statt.
Die Teilnehmerinnen lernen

in diesem Seminar, wie sie
mühelos auf fremde Men-
schen zugehen, interessante
Gespräche führen und peinli-
che Gesprächspausen ver-
meiden können. Die Grundla-
gen erfolgreichen Small
Talks, praktische Tipps zur
Initiierung von Gesprächen
und die Bedeutung von Kör-
persprache werden themati-
siert.
Anmeldungen nimmt

frau+wirtschaft bis zum 19.
November online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021-9229195 entge-
gen. DH

Small Talk für
Anfängerinnen

Marklohe. Am 25. November
bietet der Markloher Kultur-
und Ideen-Treff (KIT) von 15
bis 17 Uhr im Gemeindehaus
an der Hoyaer Straße wieder
die Handarbeitsrunde mit
Hannelore Müller an. Jede
bringt ihre eigenen Handar-
beiten mit, um daran in ge-
mütlicher Runde weiterzuar-
beiten. Hannelore Müller gibt
gerne Tipps und Ratschläge
für Anfänger und Fortge-
schrittene. Auch Gäste au-
ßerhalb von Marklohe sind
vielmals willkommen, teilen
die Veranstalterinnen mit. Ei-
ne Anmeldung zur Aktion ist
nicht erforderlich. DH

Gemeinsam
handarbeiten

Nienburg. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
lädt alle interessierten Frauen
am 25. November von 9.15
bis 12.30 Uhr zu dem Seminar
Selbstbewusst statt Zustim-
mung: Machen Sie sich frei
von People Pleasing““ ein.
Das kostenfreie Seminar fin-
den in den Räumen am Goet-
heplatz 5a in Nienburg statt.
In der Einladung heißt es.
Frauen sind unglaublich em-
pathisch und fürsorglich,
doch allzu oft neigen sie da-
zu, sich selbst dabei zu ver-
gessen. In beruflichen Situati-
onen biegen sie sich in alle
Richtungen, um anderen zu
helfen, dabei geraten ihre ei-
genen Bedürfnisse in den
Hintergrund.“ Im Seminar er-
lernen die Teilnehmerinnen,
dieses Muster zu durchbre-
chen und die Balance zwi-
schen Fürsorge und Selbst-
fürsorge zu finden. Sie ver-
stehen, wie das Phänomen
People-Pleasing-Syndrom“
beeinflusst und entdecken
Wege, sich genauso wichtig
zu nehmen wie ihre Mitmen-
schen.
Anmeldungen nimmt

frau+wirtschaft bis zum 21.
November online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021-92291-95 entgegen.
Die Plätze sind begrenzt. DH

„Selbstbewusst
statt Zustimmung“

Nienburg. Vor kurzem hat das
Deutsche Rote Kreuz (DRK) ei-
ne umfangreiche Übung
durchgeführt, um die Koordi-
nation und Reaktionsfähigkeit
der ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte in einer komplexen Ein-
satzlage zu verbessern.

Fiktives Fußballspiel
Zunächst ging es darum, für
ein fiktives Fußballspiel, bei
dem Ausschreitungen be-
fürchtet wurden, eine Ablage
für verletzte Personen und ei-
nen Bereitstellungsraum mit
Schlafgelegenheit für eine
Hundertschaft der Polizei zu
errichten. Hierfür bauten der
DRK-Sanitäts- und Betreu-
ungszug zusammen mit einer
Patiententransportgruppe Zel-
te für Verletztenablagen und
einen Bereitstellungsraum auf.
Eine weitere Aufgabe war die
Erkundung nahe gelegener
Schulen als alternative Unter-
künfte.
Unter dem Szenario „Schlä-

gerei nach Familiendrama“
mussten im Verlauf der Übung
die Einsatzkräfte des DRK ei-
ne zusätzliche Einsatzlage be-
wältigen. Die Übung verfolgte
mehrere Ziele, darunter die
Verbesserung der Kommuni-
kation zwischen den Gruppen,
die Betreuung an einer Ver-
letztenablage sowie den
schnellen Abtransport der
Verletzten und deren Erstver-
sorgung.
Die Übungssituation bot den

ehrenamtlichen Kräften des
DRK eine wertvolle Gelegen-
heit, ihre Einsatzbereitschaft
unter realitätsnahen Bedin-
gungen zu testen. „Durch die
koordinierte Arbeit der Sani-
täts- und Betreuungstrupps so-

wie die effiziente Nutzung der
zur Verfügung stehenden
Fahrzeuge konnten alle
Übungsziele erreicht werden.
Diese erfolgreiche Übung un-
terstreicht die Bedeutung von
Training und Einsatzvorberei-
tung für den Ernstfall und
stärkt das Engagement der
ehrenamtlichen Einsatzkräf-
te“, fasst Oliver Böhm, stell-
vertretender Kreisbereit-
schaftsleiter und Organisator
der Übung, zusammen.
Ein besonderer Aspekt die-

ser Übung war die Integration
von Menschen mit Fluchthin-
tergrund in den Übungsab-

lauf, denn zusätzlich zu den
freiwilligen Einsatzkräften der
Bereitschaften nahm eine
Gruppe Ukrainer und Ukrai-
nerinnen teil, die erstmalig als
„ungebundene Helfende“ da-
bei war. Die Gruppe aus der
Ukraine, bisher ohne direkte
Erfahrung mit den DRK-Ein-
heiten, beteiligte sich aktiv
und unterstützte die Einsatz-
kräfte. Ziel war es, einerseits
diesen Freiwilligen einen Ein-
blick in die Arbeit der DRK-
Bereitschaften zu geben und
andererseits den Einsatzkräf-
ten die Fähigkeit zu vermit-
teln, spontan verfügbare Hel-

fende effizient einzubinden.
Die Integration der ukraini-

schen Helfenden brachte für
beide Seiten wertvolle Erfah-
rungen: Die Ehrenamtlichen
des DRK konnten ihre Flexibi-
lität im Umgang mit neuen,
ungeplanten Unterstützenden
verbessern, während die Hel-
fenden einen positiven Ein-
blick in die DRK-Arbeit erhiel-
ten.
Die Aktion unterstrich das

integrative Potenzial des Eh-
renamts und wurde von allen
Beteiligten als bereichernd
und verbindend wahrgenom-
men. DH

„Ausschreitungen“befürchtet
Erstmals Übung der DRK-Bereitschaften mit Unterstützung von ukrainischen Freiwilligen

Unter dem Szenario „Schlägerei nach Familiendrama“ mussten im Verlauf der Übung die Einsatzkräfte des DRK eine zusätzliche Einsatzlage
bewältigen. FOTO: DRK-KREISVERBAND NIENBURG

„
Ein besonderer
Aspekt war die
Integration von
Menschen mit

Fluchthintergrund.
Oliver Böhm,

Organisator der Übung
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Tagespflege und Demenz-Café
im Meerbachbogen

Prosenis Tagespflege im Meerbachbogen

Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg
Tel. 05021/ 86096472

meerbachbogen@prosenis.de

n
Menschen mit Demenz streben danach, so lange
wie möglich ein selbstbestimmtes und unabhängiges
Leben zu führen. Dabei benötigen sie die Unter-
stützung von Angehörigen und Freunden.

Das Demenz-Café ist ein offenes Angebot für
Angehörige von Demenzkranken sowie für
alle, die sich für das Thema Demenz inter-
essieren. Es bietet Raum für Austausch und
zusätzliche Unterstützung und Beratung.

Wir bieten Ihnen:

• Tipps zur Betreuung und Gestaltung des Alltagss
• Informationen zur Erkrankung u. ihrem Verlauf
• Hilfe bei Problemen im Umgang mit der Erkrankung
• Beratung zu möglichen Hilfs- und Unterstützungs--
angeboten

Jeden ersten Montag im Monat von
15.00 bis 16.30 Uhr in unserer Kaffeestube.
Bei Fragen oder zur Anmeldung stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!

OFFENE
BERATUNG

rund um unsere
Tagespflege:
jeden Dienstag
9.00 – 16.30 Uhr
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

9.99
Haake-Beck
Kasten = 25 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.50
Pfand

9.99

Glasflasch
en

Glasflasch
en

9.99

4.99

3.99

1.49

8.99

8.99

14.99

3.99

11.49

10.99

Heineken
Kasten = 28 x 0,25 l
(1 l = € 2.14)
zzgl. € 3.74
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)
zzgl. € 3.30
Pfand

Brinkhoffs No.1
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Johnnie Walker
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Ouzo 12
o. 12 Gold
38% / 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 12.84)

albi Fruchtsäfte
o. Nektare
versch. Sorten
1 l Packung

Mumm
Jahrgangssekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.56)
zzgl. € 3.30
Pfand

Krombacher
Pils o. Radler
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45) zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Havana Club
Original
o. Especial
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Gültig vom 18.11.– 23.11.24

SENIORENBETREUUNGSENIORENBETREUUNG
Tag & Nacht Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche
Beratung

Glücklich Daheim statt AltenheimGlücklich Daheim statt Altenheim

www.family-service-leese.de
05761 / 9211 44

Heemsen. Am 8. Dezember
startet der SPD-Ortsverein
Heemsen zu seiner traditio-
neller Weihnachtsfahrt und
lädt alle Mitglieder und
Freunde ein, einen schönen
Nachmittag in Goslar zu ver-
bringen. Dort warten viele in-
dividuell gestaltete Hütten
mit Kunsthandwerk, Glühwein
und Weihnachtsbäckereien
auf die Besucherinnen und
Besucher. Los geht es ab 11
Uhr, die Rückkehr ist für etwa
20 Uhr geplant. Anmeldungen
und weitere Informationen bei
Marc Kuhlenkamp, Telefon
05024/88165, oder Henning
Block, Telefon 05024/
88188. DH

Mit der SPD zum
Weihnachtsmarkt

Rohrsen. Zu einer Informati-
onsveranstaltung zum Thema
Die Nachfolge im Familien-
unternehmen vernünftig re-
geln“ lädt der Gewerbeverein
Heemsen am Dienstag, 19.
November, um 19 Uhr in die
Alte Schule in Rohrsen ein.
Referent ist der Diplom-Kauf-
mann Rainer Schwarz aus
Warpe. Schwarz, Jahrgang
1966, hat 2019 die Rainer
Schwarz NachfolgeBeratung“
gegründet. Neben den Mit-
gliedern des Gewerbevereins
sind auch weitere Interessier-
te vielmals willkommen. DH

Firmen-Nachfolge
vernünftig regeln

Landesbergen. In Landes-
bergen gibt es an diesem
Sonntag, 17. November,
frisch zubereitete Erbsensup-
pe aus der DRK-Feldküche.
Zwei Mal im Jahr kocht die
Küchengruppe des DRK-Ein-
satzzuges rund 200 Liter Erb-
sensuppe, die meist innerhalb
kurzer Zeit ausgegeben ist.
Viele kommen bereits mor-
gens und bringen ihre leeren
Töpfe, um sicherzugehen,
dass man noch etwas abbe-
kommt. Töpfe für Vorbestel-
lungen werden gern an der
DRK-Unterkunft angenom-
men: Samstag, 16. November
von 18 bis 19 Uhr und Sonn-
tag, 17. November, ab 7 Uhr
morgens. Ab 11:30 Uhr wird
die Erbsensuppe direkt aus
dem Kessel an der Landes-
berger Mühle ausgegeben.
Wer möchte, kann die Supper
gerne auch vor Ort genießen.
Sitzmöglichkeiten gibt es in
der warmen Mühle an ge-
deckten Tischen. DH

Erbsensuppe in
Landesbergen

Gute Nachrichten aus Haßbergen: Um das Spielgerät für die Grund-
schule im Wert von 100000 Euro realisieren zu können, fehlen dem
Förderverein jetzt nur“ noch 9000 Euro. Wir haben bereits groß-
zügige Spenden von Qualitas Energy, den Hafensängern und Puff-
musikern sowie von Ferrara erhalten. Die Kinder haben sich eben-
falls stark engagiert und während einer Projektwoche 1.500 Euro
gesammelt. Auch die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Haßbergen
haben sich großzügig gezeigt, darunter eine Privatspende in Höhe
von 1.000 Euro. Trotz der herausfordernden Situation der Schule
können wir dennoch etwas Gutes für die Kinder tun“, schreibt Den-
nis Wüppesahl aus dem Vorstand des Fördervereins. Weiter heißt
es: Das Spielgerät wird in jedem Fall gespendet, egal, was am 2.

Dezember passiert. Auch wenn beschlossen werden sollte, dass
die Grundschule geschlossen wird, bekommen wir von der Samtge-
meinde die Garantie, dass das Spielgerät bleibt. Somit sind die
Spenden, die bereits eingegangen sind und möglicherweise noch
eingehen, auf jeden Fall für ein Spielgerät für die Kinder in Haßber-
gen. Mit der Garantie von 30 Jahren von Kaiser & Kühne steht dann
also bis mindestens 2054 dort auch noch ein Spielgerät, wenn es
die Schule schon lange nicht mehr gibt.“ Das Foto zeigt Patrik
Böhm von Qualitas Energy mit Marlin Colter vom Förderverein,
Schulleiterin Nicola Kottner (links) und Inga Steinbeck, aus der Ge-
schäftsleitung von Kaiser & Kühne.

Foto: Förderverein GS Haßbergen

Jetzt fehlen „nur“ noch 9000 Euro

Haßbergen. Haßbergen er-
strahlte am 7. November in
festlichem Glanz: Zum wie-
derholten Mal feierten die
Grundschule und der Kinder-
garten „Die kleinen Strolche“
gemeinsam das traditionelle
Martinsfest – ein Ereignis, das
im Zwei-Jahres-Rhythmus
Groß und Klein zusammen-
führt.
Ein besonderes Highlight

bot in diesem Jahr die vierte
Klasse der Grundschule, die
in der örtlichen Kirche ein be-
zauberndes Bilderbuchkino
aufführte. Mit „Die schönste
Laterne der Welt“ wurde die
Legende von St. Martin kind-
gerecht und anschaulich er-
zählt. Die Geschichte handelt
von einem kleinen Jungen,
dessen Laterne durch ein
Missgeschick beschädigt
wird. Traurig stellt er fest,
dass seine Laterne nicht
leuchtet wie die der anderen
Kinder. Doch durch Freund-
schaft und Zusammenhalt ge-

schieht ein kleines Wunder –
seine Laterne wird zur
„schönsten der Welt“ und
bringt allen große Freude.
Diese bewegende Botschaft
von Mitgefühl und Zusam-
menhalt passte perfekt zu den

Feierlichkeiten.
Unter der sicheren Beglei-

tung der Freiwilligen Feuer-
wehr und den festlichen
Klängen des Spielmannszugs
ging es in einem bunten Lich-
terzug Richtung Grundschule.

Ein berührender Moment
ereignete sich beim Zwi-
schenstopp am Altenheim, wo
die Kinder mit strahlenden
Gesichtern und kräftigen
Stimmen Laternenlieder für
die Bewohnerinnen und Be-
wohner sangen. Begleitet
vom Spielmannszug über-
reichten sie liebevoll gebas-
telte Häuschen, die symbo-
lisch das Licht und die Wärme
des Festes weitertragen soll-
ten.
An der Schule angekom-

men, versammelten sich viele
der über 250 angemeldeten
Kinder und Erwachsenen auf
dem liebevoll dekorierten
Schulhof, der von leuchten-
den Laternen und stim-
mungsvollen Dekorationen
erhellt wurde. Der Kindergar-
ten und die Grundschule hat-
ten mit Leckereien wie
Würstchen und Fruchtpunsch
für das leibliche Wohl ge-
sorgt, was die Feier zusätzlich
bereicherte. DH

GebastelteHäuschen fürdieSenioren
Lichterglanz und leuchtende Kinderaugen beim Martinsfest in Haßbergen

Leuchtende Kinderaugen gab es beim Martinsfest in Haßber-
gen. FOTO: GS HAßBERGEN

Sonntag, 17. November 2024 • Nr. 46 HamS 7. LOKALES

©
M

in
er

va
St

ud
io

-s
to

ck
.a

do
be

.co
m

©
 M

in
er

va
 S

tu
di

o 
- s

to
ck

.a
do

be
.co

m
©

 M
in

er
va

 S
tu

di
o 

- s
to

ck
.a

do
be

.co
m

MEIN TAG IST BESSER MIT RADIO MITTELWESER.

IN KÜRZE



8 HamS Sonntag, 17. November 2024 • Nr. 46. LOKALES

Über 3.000 Artikel
dauerhaft reduziert

DAUER
TIEFPREISEN:
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Sie von unseren

Alle Angebote gültig bis zum 08.12.2024 | 1) Finanzierung:Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren.
Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge. | 2) Dauertiefpreis:Nachlass bereits im
Verkaufspreis berücksichtigt. |Alles Abholpreise. |Ohne Deko. | *) Listenpreis

@clevva
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KISSENSATZ
(((222 SSSTTTÜÜÜCCCKKK))),

Maße ca. 40x40 cm.
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KOPFSTÜTZE,
Maße ca. 50x25 cm.
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clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

STADTHAGEN
Direkt an der B65
Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988149
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag09:00-16:00 Uhr

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt
Dieselstr. 4
Tel.: 05171 54597-0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 947180
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de

%
%% %

Nienburg/Marklohe. Im Rah-
men des Projektunterrichtes
der Konfirmandeninnenarbeit
in der Region Links der Weser
nahmen neun Konfirmandin-
nen und Konfirmanden einen
Rundgang zu den Stolperstei-
nen in Nienburg.
Martin Bauer von der Re-

cherchegruppe Stolpersteine
begrüßte die interessierten
Jugendlichen an einem Sams-
tagvormittag in der Nien-
burger Innenstadt. Nach einer
Einführung zu der Geschichte
der Stolpersteine in der Stadt
Nienburg machte sich die
Gruppe auf einen Stolper-
steinrundgang durch die In-
nenstadt.

VondenNazis verboten
Überrascht zeigten sich die
Konfirmandinnen und Konfir-
manden über die Vielzahl der
ehemals jüdischen Geschäfte
in der Langen Straße von
Nienburg. Daran wurde ihnen
deutlich, dass die Inhaber und
Inhaberinnen aktiv an dem
Geschäftsleben in Nienburg
beteiligt waren.

Töchterschulewar tabu
Ebenso überrascht war die
Gruppe davon, dass zahlrei-
che Häuser zumindest in den
oberen Gebäudeteilen noch
so erhalten waren wie zu Zei-
ten der früheren Besitzer. Zur
Erklärung hörten sie aus den
Biografien, dass den Ladenin-
haberinnen teilweise schon
ab 1936 von der Nazi-Regie-
rung verboten wurde ihr Ge-
schäft weiterhin zu betreiben,

oder dass jüdischen Schüle-
rinnen ab 1937 zum Beispiel
der damaligen Höheren Töch-
terschule, dem heutigen Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasium,
verwiesen wurden und die jü-
dische Schule in der Langen
Straße (heute Bäckerei Vatter)
besuchen mussten.
Da das Thema Nationalso-

zialismus in ihrem Schulalltag

und auch im Konfirmanden-
unterricht nicht Thema ist,
lernten die Schülerinnen und
Schüler Begriffe und Bedeu-
tung wie „Reichspogrom-
nacht, Deportation, Arisie-
rung von Häusern und Ge-
schäften und Euthanasie“
kennen und nur schwer zu
verstehen. Interessiert hörten
sie den Biografien der einzel-

nen Familien, die sie selbst
bei den jeweiligen Stolper-
steinen in der Runde vortra-
gen durften, zu.

Patenschaften geplant
Ebenso eifrig waren sie dabei
die jeweiligen Stolpersteine
zu putzen und wieder glän-
zend zu machen und sie somit
wieder zum „gedanklichen

Stolpern“ sichtbar werden zu
lassen.
Pastorin Elke Thölke aus

Marklohe, die bei dem Rund-
gang anwesend war, zeigte
sich durchaus interessiert für
eine mögliche Übernahme
von Patenschaften für die
Steine durch Konfirmanden-
innen Gruppen des Kirchen-
kreises Nienburg. DH

Von denNazis verboten
Konfirmandinnen und Konfirmanden auf den Spuren jüdischen Lebens in Nienburg

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der Region Links der Weser waren auf den Spuren jüdischen Lebens in Nienburg unterwegs. Ne-
benbei auch ein paar Stolpersteine zu putzen, war für sie Ehrensache. FOTO: MARTIN BAUER

Nienburg. Zu einem Seminar
von der Landesvereinigung
der Milchwirtschaft Nieder-
sachsen kam es in der CJD
Christophorusschule. Hier
wurden vor der Klasse P2
durch die Mitarbeiterin der
Landesvereinigung der
Milchwirtschaft Niedersach-
sen, Charlotte Bauch, die
verschiedensten Milchpro-
dukte angerichtet und an-
schließend gemeinsam ver-
köstigt.
„Ziel der Seminare ist das

praxisorientierte Lernen und
das aktive Tun. Hierdurch
sollen die Schülerinnen und
Schüler lernen, auf welche
Weise Milch und Milchpro-
dukte vielfältig verarbeitet
werden können. Durch Spaß
und Aktion soll die Lust auf
eine kalziumreiche Ernäh-
rung gefördert werden“, er-
läutert Charlotte Bauch.

De Kinder waren mit viel
Freude dabei. So wurden
zum Beispiel die verschie-
densten Gemüsesorten klein
geschnitten, mit Frischkäse
zubereitet und auf leckerem
getoasteten Vollkornbrot an-
gerichtet. Dazu gab es Jo-
ghurt und Quark mit Erdbee-
ren.
„Richtig lecker“, äußerte

sich spontan ein Schüler und
erklärte: „Die Zubereitung,
das Schneiden der einzelnen
Zutaten und die Erklärung,
woher diese Sachen stam-
men, das war richtig span-
nend.“
Klassenlehrerin Balzer,

zeigte sich sehr zufrieden:
„Die Kinder haben richtig
gut mitgemacht“.
Und bedankte sich an-

schließend bei Charlotte
Bauch für das gelungene Se-
minar. DH

Milch vielfältig
verarbeitet

Snack- und Shake-Seminar in der
CJD-Christophorusschule Nienburg

Auch das gemeinsame Aufräumen gehört dazu. Die Kinder der
Christophorusschule bei demWegräumen. FOTO: CJD NIENBURG

Nienburg. Die Ausländerbe-
hörde des Landkreises Nien-
burg hat ihren Service erwei-
tert. Anträge auf einen Auf-
enthaltstitel oder zum Einlei-
ten eines beschleunigten
Fachkräfteverfahrens können
jetzt auch online auf der
Homepage des Landkreises
unter www.lk-nienburg.de ge-
stellt werden. Mit diesem An-
gebot erleichtert der Land-
kreis den Nutzerinnen und
Nutzern die Antragstellung.
Auf der Internetseite des

Landkreises im Bereich Aus-
länder- und Asylangelegen-
heiten bzw. unter www.servi-
ceportal.lk-nienburg.de/Onli-
neantraege_Auslaenderbeho-
erde sind jetzt Antragstellun-
gen online möglich. Der elekt-
ronische Behördengang ist
kostenfrei und bringt den Nut-
zerinnen und Nutzern den
Vorteil, dass sie auf diese Wei-
se ihr Anliegen schnell und
unkompliziert an die Auslän-
derbehörde übermitteln kön-
nen. In einem ersten Schritt
wird zunächst anhand der in-
dividuellen Postleitzahl ge-
prüft, ob die gewählte Auslän-
derbehörde für die antragstel-
lende Person zuständig ist. Im
Folgenden werden die Nutze-
rinnen und Nutzer unkompli-
ziert und leicht nachvollzieh-
bar durch das jeweilige Ver-
fahren geleitet: zunächst mit
Hinweisen und einer Beleh-
rung, daraufhin mit Bitte um
Angaben zu den handelnden

Personen, persönlichen Daten
und Kontaktdaten. Sämtliche
für die Beantragung erforderli-
chen Formulare stehen zum
Download zur Verfügung. Das
Hinzufügen von Dokumenten
funktioniert mit Foto und QR-
Code beziehungsweise als Da-
teidownload denkbar einfach.
„Ein wesentlicher Bestand-

teil eines Antragsverfahrens
ist allerdings nach wie vor die
individuelle Beratung durch
uns als Ausländerbehörde“,
betont Katrin Rothaupt, Fach-
dienstleiterin für Ausländer-
wesen und Staatsangehörig-
keit. „Dabei kann der direkte
Kontakt sowohl persönlich als
auch telefonisch erfolgen. Die
Verwendung des Online-
Dienstes allein kann und soll
die individuelle Beratung in
der Ausländerbehörde nicht
ersetzen.“
In jedem Fall setzt sich die

Ausländerbehörde nach dem
Erhalt des online gestellten
Antrages mit der antragstel-
lenden Person in Verbindung,
um zu klären, ob die Voraus-
setzungen für das jeweilige
Anliegen vorliegen und das
dazugehörige Verfahren damit
eingeleitet werden kann und
soll.
Hintergrund dieser Neue-

rungen ist das sogenannte
„Onlinezugangsgesetz“ wel-
ches Bund, Länder und Kom-
munen dazu verpflichtet, ihre
Verwaltungsleistungen auch
elektronisch anzubieten. DH

Aufenthaltstitel
onlinebeantragen
Auch beschleunigtes Fachkräfte-
Verfahren kann per Mausklick starten

Nienburg. Im Rahmen der
Sonderausstellung „ÖTZI –
Tatort in den Alpen“ bietet
das Museum Nienburg am
Sonntag, dem 24. Novem-
ber, um 15 Uhr eine öffent-
liche Führung durch die
Ausstellung an.
Die Führung verspricht

eine spannende Spurensu-
che im Fall der ältesten
vollständig erhaltenen Mu-
mie der Welt:
Als am 19. September

1991 Bergsteiger auf einer
Höhe von 3279 Metern in
den Ötztaler Alpen auf ei-
nen menschlichen Körper
stießen, war ihnen nicht
klar, dass sie aus wissen-
schaftlicher Sicht einen
Sensationsfund gemacht
hatten. In der Ausstellung
im Museum Nienburg wird
die fesselnde Geschichte
Ötzis, wie die Mumie auf-
grund ihres Fundortes
schnell genannt wurde, aus
Sicht eines Kriminalkom-
missars und eines Archäo-
logen erzählt. Ausgangs-
und Mittelpunkt der Aus-
stellung ist eine lebensech-
te Figur des Ötzi samt Klei-
dung und Ausrüstung.
Nachbildungen seiner Waf-
fen, Werkzeuge und Klei-
dung bieten einen Einblick
in sein Leben vor rund 5300
Jahren. Die vom Neander
thal Museum konzipierte
Wanderausstellung wurde
2021 auf den neuesten
Stand der Forschung ge-
bracht und um Ansichten
des Tatorts ergänzt.
Als Sonderausstellung im

Museum Nienburg wurde
sie durch den Landschafts-
verband Weser-Hunte, die
Stiftung der Sparkasse
Nienburg, die Wirker-Stif-
tung sowie die Dr. W. Stein-
mann Stiftung ermöglicht.

Info Treffpunkt für die Füh-
rung ist der Fresenhof, Lein-
straße 48. Die Führungsge-
bühr beträgt 3 Euro pro Per-
son zuzüglich Ausstellungs-
eintritt (Mitglieder des Muse-
umsvereins haben freien Ein-
tritt), eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. DH

Führung im
Museum
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hausschlachtefest Filialen:
Steimbke u. Stöckse

bei Twachtmann
Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

1/2 Schwein
kg Û

Schinken
kg Û

aufWunsch gesalzen un
d geräuchert

Vorderviertel
kg Û

Hinterviertel
kg Û

Alles aufWunsch zerlegt !

Kopfmettwurst, Rotwurst,
Leberwurst, Knappwurst,
Sülze, Weißgekochte,
Wellfleisch,
Bregenwurst

kg nur Û

Frisch gekochter

Grünkohl
100 gÛ

Haus-
schlachte-wurst
zum
Einkochen

kgÛ

Schmalz
verschiedene Sorten
und

Speckstippe
je BecherÛ

Harte Mettwwuurrsstt SStt. Û

Rinderwurst
kg Û

zum Braten

Wellwurst kg Û

Knipp
kg Û

Bauchfleisch
kg Û

frisch und nach Ka
sseler Art

Garantiert aus eigenerHerstellungFrisch
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Nienburg. Seit rund einem
Jahr gibt es inzwischen die
Vereinsschule des ukraini-
schen Vereins „Motanka“.
Acht Lehrerinnen aus der Uk-
raine unterrichten dort ehren-
amtlich Kinder in Deutsch,
Englisch, Ukrainisch, Malen
und Tanzen. Außerdem wird
eine Vorbereitung auf die
Schule auf Deutsch und Ukrai-
nisch angeboten. Aktuell gibt
es zwei Deutsch-Gruppen,
zwei Englisch-Gruppen, eine
Ukrainisch-Gruppe, drei Mal-
Gruppen, zwei Tanz-Gruppen
sowie eine Eltern-Kind-Grup-
pe.

AchtengagierteLehrerinnen
„Wir haben acht engagierte
Lehrerinnen, von denen vier
auch bereits als pädagogische
Mitarbeiterinnen an Schulen
im Landkreis Nienburg arbei-
ten“, sagt Vereinsvorsitzende
Olga Krause. Sie freut sich,
dass schon rund 100 aus der
Ukraine stammende Kinder
das Schulangebot nutzen. Was
Krause – selbst gebürtige Uk-
rainerin aus Liebenau – aber
besonders am Herzen liegt, ist
die Integration. Deswegen
wünschen sie und das Schul-
Team sich, dass die ukraini-
schen Kinder nicht unter sich
bleiben.
Deutsche Kinder und natür-

lich auch Mädchen und Jun-
gen mit anderen Migrations-
hintergründen sind also herz-
lich eingeladen, gemeinsam
mit den jungen Ukrainerinnen
und Ukrainern Englisch,
Deutsch, Tanzen oder Malen
zu lernen. Und falls ein Kind
vielleicht etwas Ukrainisch
lernen möchte, darf es gern

zur Gruppe dazukommen.
„Wir wollen integrativ arbei-
ten“, betont Krause.
Voraussetzung dafür sind ge-

eignete Räume. Von Oktober
2023 bis Juni 2024 haben die
Angebote der Vereinsschule im
Nienburger Kulturwerk stattge-
funden. „Wir sind dem Kultur-
werk dafür sehr dankbar“, sagt
die Vereinsvorsitzende. Seit
September aber hat der ge-
meinnützige Verein sein eige-
nes Zuhause an der Stettiner
Straße 2a und konnte dadurch

sein Angebot um unter ande-
rem eine Bücherei und ein
Nähcafé erweitern.
Finanzielle Unterstützung

gab es von der Bürgerstiftung,
die 750 Euro für eine Lein-
wand, einen Beamer und Sitz-
kissen beigesteuert hat, sowie
einen Zuschuss von der Koor-
dinierungsstelle Migration und
Teilhabe des Landkreises.
Über diese Hilfen freut sich
„Motanka“ natürlich sehr.
Derzeit hat der Verein 150

Mitglieder, darunter auch

Deutsche. Wer in den Verein
eintreten möchte, zahlt als Er-
wachsener 24,02 Euro (die
Zahl soll an den Kriegsbeginn
am 24. Februar 2022 erinnern)
und als Kind (sechs bis 16 Jah-
re) 5 Euro pro Jahr. Eltern, de-
ren Kinder Angebote der Ver-
einsschule nutzen, zahlen da-
für als „Motanka“-Mitglieder
15 Euro im Monat und als
Nichtmitglieder 20 Euro mo-
natlich. Kinder aus finanziell
schwachen Familien haben
eventuell die Möglichkeit, so-

genannte Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe zu bekom-
men.

Info Kontakt zum Verein gibt es
per E-Mail an motan-
ka.e.v@gmail.com. Motanka“ ist
ebenfalls bei Instagram unter
www.instagram.com/motan-
ka_e.v/ und bei Facebook unter
www.facebook.com/motanka.e.v/
zu finden. Wer sich informieren
möchte, kann auch gern einfach
beim Verein an der Stettiner Stra-
ße 2a vorbeischauen.

Ukrainische Schule offen für alle
Nienburg: Integration ist dem gemeinnützigen Verein „Motanka“ auch beim Lernen wichtig

Die Lehrerinnen Alena Sidarava (links) und Iryna Yakovlieva geben Milana, Marta, Arina und Anna (von links) Malunterricht FOTO: MANON GARMS

Nienburg. Mit ihrem Pro-
gramm „Zuckerjokes und
Peitsche“ kommt Lara Er-
mer am Samstag, 23. No-
vember, um 20 Uhr ins
Nienburger Kulturwerk
Lara Ermers erstes

abendfüllendes Solopro-
gramm „Zuckerjokes und
Peitsche“ ist ein humorvol-
ler Paukenschlag. Spiele-
risch widmet sich Ermer
gesellschaftlichen Zeit-
geist-Themen. Egal ob Se-
xismus im Alltag, ihre eige-
ne Inkonsequenz in einer
nachhaltigeren Lebenswei-
se oder der Irrwitz von Da-
men-Hosentaschen und Lu-
xus-Camping – Lara Ermer
widmet sich unerschrocken
und sachlich fundiert den
Inhalten, die die Welt be-
wegen. Sie weiß, wovon sie
spricht, und lädt dazu ein,
das Leben einen Abend
lang durch ihre Augen zu
betrachten.
Mit liebevoller Schärfe

und virtuosem Tempo be-
reitet Ermer dem Publikum
eine fulminante Achter-
bahnfahrt durch die Absur-
ditäten des Alltags. Mal
schonungslos zugespitzt,
mal zuckersüß verpackt
stellt Lara Ermer so manche
Selbstverständlichkeit un-
serer Gesellschaft in Frage.
Nur eins ist am Ende des
Abends sicher: Es hat noch
nie so viel Spaß gemacht,
sich Witz und Wort, um die
Ohren peitschen zu las-
sen. DH

InfoWeitere Informationen
gibt es unter Telefon (0 50 21)
9 22 580 oder per Mail an in-
fo@nienburger-kulturwerk.de.

Zuckerjokes
und

Peitsche
Heemsen. Am Mittwoch,
dem 27. November, findet
in Heemsen die letzte Folge
von „Platt in der Mensa“
statt. Rund zehn Jahre nach
Gründung dieses Formats,
das in lockerer Folge
Freundinnen und Freunde
der plattdeutschen Sprache
in der Mensa der Grund-
schule Heemsen zusam-
menbrachte, soll jetzt
Schluss sein.
Um 15.30 Uhr sind noch

einmal alle eingeladen, zu-
nächst bei Kaffee und Ku-
chen ausgiebig zu klönen
und anschließend platt-
deutsche Geschichten vor-
zulesen oder einfach nur
zuzuhören.
Musikalisch begleitet

wird auch dieser Nachmit-
tag von Klaus Lindwe-
del. DH

Zum letzten
Mal Platt in
derMensa

IN KÜRZE

Heemsen. Der Sportverein
Heemsen ist auf der Suche
nach einem neuen Judo-Trai-
ner beziehungsweise einer
neuen Judo-Trainerin für Kin-
der und Jugendliche. Sehr
zum Bedauern des Vorstands
muss der langjährige
Übungsleiter sein Amt aus
gesundheitlichen Gründen
zur Verfügung stellen. Favori-
sierte Übungszeit ist don-
nerstags von 15.30 bis 18.30
Uhr.
Weitere Informationen er-

teilt der Vorstand gerne unter
info@sv-heemsen.de. DH

Neuer Judo-
Trainer gesucht
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www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 18x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen,
Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Solingen, Velbert und Wuppertal

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimteeexxx SSSSSStttttttaaarr 2019

Ausgezzzzzeeeeiiiiichnet:

Faacchhhänddlleer
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf
außerhalb der gesetzlichen
Ladenöffnungszeiten!

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Porta Westfalica
Erbeweg 3

* Angebote nur gültig für vorrätige Ware und bei sofortiger Mitnahme. Gilt nicht für Sonder-
bestellungen. Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen.

-10%

17,9999inklusiveDämmun
g und

Fußleist
en

Sie zahlen nur €/m
2

-25%
Kaschmireiche
(30032020)

Natureiche
(30032021)

-57%
Unser
Verkaufspreis, €/m2 34,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen:40,40

Rigid-Vinyl (30032019)
Dekor Honigeiche
● Authentische Optik
● Integrierte Dämmung
● Strapazierfähig
● Nutzschicht 0,3 mm
● NK 31 / 10 Jahre Garantie 17,49,49inklusiv

e

Dämmun
g und

Fußleist
en

Jetzt bei Sofort-Mitnahme nur €/m
2

Amboro Oak
(8538)

Samaria Oak caffee
(8535)

-59%
Unser
Verkaufspreis, €/m2 17,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles zusammen:24,39

Laminat (8536)
Dekor Calama Oak
● Edler Bodenbelag in klass. Dielenformat
● Warme, honigbraune Farbgebung
● Robust u. überall einsetzbar
● 8 mm Stärke / NK 32
● 20 Jahre Garantie 9,9999inklusivePE-Däm

mung

und Fuß
leisten

Jetzt bei Sofort-Mitnahme nur €/m
2

*
Bis zu

62%62%
Aktionspreise gültig bis 01.12.2024 und nur bei sofortiger Mitnahme (keine Einlagerung). Nur solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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Laminat
ab €/m2

9,99Rigid-Vinyl
ab €/m2

17,49

Leisten
& Dämmung

kostenlos

Unser Preis:

€/m2 15,99

Unser Preis:

€/m2 19,99

11,99,,99inklusivePE-Däm
mung

und Fuß
leisten

Sie zahlen nur €/m
2

Laminat (8620)
Dekor Deneck Eiche
● Hochwertig
● Preisgünstig
● Robust und langlebig
● 8 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Rigid-Vinyl (5233/5234)
Dekor Buffalo sand/spice

● Integrierte Dämmung
● Langlebig
● Authentische Optik
● 10 Jahre Garantie

Stolzenau. Das nächste
Job-Café findet am kom-
menden Mittwoch, 20. No-
vember, von 9 bis 12 Uhr
im Jobcenter Stolzenau
statt. Ortsansässige Arbeit-
geber aus der Region sind
mit vielen offenen Stellen
vor Ort.
Alle interessierten Men-

schen, die auf der Suche
nach einer Arbeitsstelle
oder einer neuen berufli-
chen Perspektive sind, sind
eingeladen, im Job-Café
mit den Arbeitgebern Ge-
spräche zu führen. Dolmet-
scherinnen und Dolmet-
scher stehen zur Unterstüt-
zung bereit. Eine Anmel-
dung ist nicht erforder-
lich. DH

Job-Café in
Stolzenau

Rehburg. Das Team der
Stadtbücherei Rehburg-Loc-
cum lädt alle Kinder vielmals
ein, am Mittwoch, dem 20.
November um 16 Uhr mit dem
Kamishibai-Theater die Ge-
schichte Das Grüffelo-Kind“
zu hören und gleichzeitig
auch auf Bildern zu sehen.
Der dunkle Wald, so warnt
der Grüffelo sein Kind, ist vol-
ler Gefahren, denn dort lebt
die große, böse Maus. Grüf-
felokinder aber sind neugie-
rig, deshalb schleicht sich
das Grüffelchen eines Nachts
aus der Höhle. Beherzt und
mutig zieht es los, denn es
will endlich wissen, ob es die
böse Maus wirklich gibt.
Im Anschluss findet eine

Bastelaktion statt. DH

Theater in der
Stadtbücherei

Uchte. Die Kunst des Mär-
chenerzählens war einst ei-
ne vergnügliche Unterhal-
tung für Erwachsene. Wun-
dersame spannende, zau-
berhafte und lustige Ge-
schichten können fesseln,
zum Lachen bringen und
berühren.
Die Weihnachtszeit ist ei-

ne Zeit des Wartens, der
Spannung, der Geheimnis-
se, der Träume und der
kleinen Wunder, aber auch
des Wünschens und der
Wunscherfüllung. Märchen
erzählen genau davon.
„Tauchen Sie ein in die

Welt der Märchen und las-
sen Sie sich verzaubern.
Vergessen Sie für ein paar
Stunden den Stress des All-
tags und genießen Sie die
Adventszeit mit Geschich-
ten, Kaffee und Kuchen“,
heißt es in einer Einladung
des Bürger- und Kulturver-
eins Uchte.
Er lädt ein zu einer mär-

chenhaften Veranstaltung,
die am 1. Dezember im
Bürgerhaus am Färberplatz
stattfindet. Beginn ist um 15
Uhr, Einlass ist ab 14.30
Uhr. Der Eintritt beträgt 12
Euro inklusive Kaffee und
Kuchen, Der Vorverkauf
läuft bis zum 25. November
über Bürobedarf Köne-
mann, Mühlenstraße 8c,
oder online unter
www.buk-uchte.de. Rest-
karten gibt es an der Ta-
geskasse.

Märchen in
Uchte

Warmsen. Gerade in der
dunklen Jahreszeit ist es äu-
ßerst wichtig, im Straßenver-
kehr gut erkennbar zu sein.
Das gilt für alle Altersgruppen
der Verkehrsteilnehmerinnen
und Verkehrsteilnehmer, aber
insbesondere für die Ver-
kehrsanfänger in den ersten
Klassen der Grundschulen.
Gemeinsam mit der GBN
Wohnungsunternehmen aus
Nienburg hat die Verkehrs-
wacht Landkreis Nienburg
Kinderwarnwesten beschafft,
die jetzt der 1. Klasse der
Grundschule Warmsen über-
reicht wurden.
Gemeinsam mit der Kon-

taktbeamtin des Polizeikom-
missariats Stolzenau, Polizei-
kommissarin Elaine Korte und
dem Vorsitzenden der Ver-
kehrswacht Landkreis Nien-
burg, Werner Müller, wurden
die gelben Warnwesten an die
Kinder übergeben.
Leider konnte die Vertrete-

rin der GBN, Petra Garbe,
nicht mit anwesend sein. Sie
betonte jedoch: „Die Kinder
sind die schwächsten Ver-
kehrsteilnehmer und -teilneh-
mer im Straßenverkehr. Daher
liegt es uns am Herzen, die
Verkehrswacht erneut bei ih-
rer wichtigen Arbeit zu unter-
stützen. Die Warnwesten für
den Schulweg sind eine tolle
Idee!“
Der Appell der Verkehrs-

wacht lautete, dass man dieses
einfache Hilfsmittel intensiv
nutzen möge. Insbesondere im
Herbst mit trüben, dunklen
Tagen sei es wichtig, gut er-
kennbar zu sein, wenn man
auf den Straßen unterwegs ist.
Werner Müller sprach auch

das Phänomen „Elterntaxis“
an: „Lasst euch nicht bis in die
Klasse fahren! Nutzt die
Chance, den Weg zur Schule
selbstständig zu meistern! Ihr
schafft das! Die Westen kön-
nen euch ein Stück mehr Si-
cherheit geben!“
Elaine Korte unterstrich die-

se Worte und führte weiter
aus: „Neben der Busschule,
die immer wiederholt wird,
fordert die Schule euch auch
auf, die kurzen Wege zum Bus

mit den eigenen Füßen zu-
rückzulegen, also sich mit
mehreren zusammenzutun
und den Schulweg gemein-
sam laufen. Auch bei der Be-
wältigung des Schulwegs mit
dem Fahrrad bieten die Wes-
ten ein hilfreiches Mittel zur
Verbesserung der Sichtbar-
keit. Ich bin wirklich froh, dass
es erneut gelungen ist, die
Westen zu beschaffen und die
Erstklässler damit auszustat-
ten!“

Schulleiter Oltmanns be-
grüßte die Aktion: „Besonders
mit Beginn der Herbst- und
Wintermonate ist es wichtig,
dass die Kinder sich auf dem
Schulweg sichtbar machen.
An unserer Schule haben wir
zwar nicht das große Problem
mit den Elterntaxis, dafür
kommen bereits viele Kinder
mit dem Fahrrad oder auch
mit dem Bus. Die Kinder aus
dem Nahbereich meistern den
Schulweg tatsächlich zu Fuß.

Damit haben sie die Chance,
sich später besser im Straßen-
verkehr zurechtzufinden. Die
Westen unterstützen dabei die
Sicherheit der Kinder.“
„Natürlich sind die Westen

nicht nur für die Erstklässler
der Grundschule Warmsen
vorgesehen. Alle Grundschu-
len im Landkreis können gern
ihren Bedarf anmelden. Wir
sind per Mail unter info@ver-
kehrswacht-nienburg erreich-
bar“, so Werner Müller. DH

Sicher zur Schule – ohneElterntaxi
Neue Warnwesten für Warmsens Erstklässlerinnen und Erstklässler

Klassenlehrerin Wohl, Werner Müller und Polizeikommissarin Elaine Korte mit den Erstklässlerinnen und Erstklässlern aus Warmsen mit den
neuen Westen. FOTO: VERKEHRSWACHT NIENBURG
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FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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KULTUR
Samstag, 16.11.
Nienburg
Ausstellung, 10 bis 13 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Ausstellung , 11 bis 14 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Haßbergen
Walter Sittler liest Dieter Hilde-
brandt, 20 Uhr, Gasthaus Mönch,
Hauptstraße 86 (ausverkauft)
Sonntag, 17.11.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße
50
Hoya
Heimatmuseum, 15 bis 18 Uhr, Hei-
matmuseum, Im Park 1
Stolzenau
Heimat- und Puppenmuseum, ab 16
Uhr Vortrag von Henning Thee zum
Thema Das Fürstbistum Minden
und die Grafen von Hoya - Zwei
weltliche Gegner und was daraus
wurde“, 15 bis 17 Uhr, Schulstraße
5
Uchte
Fotoausstellung , Uchte nach
1945“, 15 bis 17 Uhr, Bürgerhaus,
Färberplatz 1
Nienburg
Küss langsam, Comedy-Schauspiel
mit Jennifer und Michael Ehnert, 20
Uhr, Theater auf dem Hornwerk,
Mühlentorsweg 2
Dienstag, 19.11.
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Nienburg
Don Camillo zu dritt, Theater-Adap-
tion des Film-Klassikers, 20 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk, Müh-
lentorsweg 2
Mittwoch, 20.11.

Ausstellung , 10 bis 17 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48

Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,

13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
Donnerstag, 21.11.
Nienburg
Ausstellung , 10 bis 17 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22

LOKALES LEBEN
Samstag, 16.11.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Dienstag, 19.11.
Stolzenau
Klönmarkt, 8 bis 13 Uhr, Klönmarkt
Stolzenau, Am Markt 0
Mittwoch, 20.11.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, , Lange
Straße
Donnerstag, 21.11.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Wo-
chenmarkt, Lange Straße 5
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5

BLUTSPENDE
Mittwoch, 20.11.
Uchte
Blutspende, 16 bis 20 Uhr, Grund-
schule Uchte

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
Douglas
Edeka
Expert
Expo Börse
Famila
Heka
Hol ab
Jawoll
Jysk
KIK
Lidl
Magro
Marktkauf
Mc Donalds
Nah&Gut
Netto
NP
Obi
PC Systeme Brandt
Penny
Pizza Blitz
Pizzawerkstatt Mundfein
Poco
Repo
SB Lüning
Sonderpreis Baumarkt
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
WEZ

BEILAGEN

Feuer/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 19222
Bereitschaftsdienst
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen
Bereitschaftsdienst für Notfälle
(0 42 31) 89 94 90
Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr
Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Uhlen-Apotheke, Rathaus-
straße 2, Marklohe, Telefon
(05021)15025
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Apotheke am Goetheplatz,
Goetheplatz 6, Telefon
(05021)13100
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum
Samstag 13 bis Sonntag 8 Uhr:
Stern-Apotheke, Liebenau,
Sternstraße 1B, Telefon
(05023)9 4444
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Marien-Apotheke, Münchehagen,
Loccumer Straße 6, Telefon
(05037)2628
Hoya/Asendorf:
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Rats-Apotheke amDom
Verden, Lugenstein 4, Telefon
(0 42 31) 2654
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Central-Apotheke Dörverden,
Große Straße 61. Telefon
(0 4234) 1308
Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12 Uhr
Sven Koegel, Nienburg, Norder-
torstriftweg 9, (05021) 3291
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonntag
von 11 bis 12 Uhr
Lena Aldergott, Diepenau, Bahn-
hofstraße 11, (05775) 517

NOTDIENSTE

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

TIPPS +TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Alter weißer Mann Sa: 17.15 /
20.00 Uhr; So: 11.00 / 16.45 /
17.00 / 20.00 Uhr; Der Buch-
spazierer Sa: 19.45 Uhr; So:
11.00 / 17.15 Uhr; Der wilde
Roboter Sa: 14.30 / 17.30 Uhr;
So: 14.15 Uhr; Die Fotografin
Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00 Uhr;
Die Schule der magischen
Tiere 3 Sa: 14.30 / 17.00 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 / 16.30 Uhr;
Gladiator II Sa: 14.30 / 16.00 /
19.30 / 22.00 Uhr; So: 13.45 /
16.00 / 19.30 Uhr; Hagen - Im
Tal der Nibelungen Sa: 19.30
Uhr; So: 19.45 Uhr; Niko - Rei-
se zu den Polarlichtern Sa:
14.30 / 17.00 Uhr; So: 11.00 /
14.15 / 16.45 Uhr; Pettersson
und Findus: Lustiges Mit-
machkino So: 14.00 Uhr; Red
One - Alarmstufe Weihnach-
ten Sa: 14.30 / 17.00 / 19.45 /
22.45 Uhr; So: 16.45 / 19.45
Uhr; Rubble & Crew: Das gro-
ße Kinoabenteuer Sa: 14.30
Uhr; So: 11.00 / 12.30 Uhr; Sa-
lem’s Lot - Brennen muss Sa-
lem Sa: 22.45 Uhr; Smile 2 -
Siehst du es auch? Sa: 22.45
Uhr; So: 19.45 Uhr; Terrifier 3
Sa: 19.45 / 22.45 Uhr; So:
19.45 Uhr; Venom: The Last
Dance Sa: 17.00 / 19.45 /
22.30 Uhr; So: 19.45 Uhr; Ve-
nom: The Last Dance 3D So:
17.00 Uhr;Weihnachten in der
Schustergasse Sa: 14.30 Uhr;
So: 14.00 / 14.15 / 14.30 Uhr;
Woodwalkers Sa: 17.30 Uhr;
So: 11.00 / 14.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Alter weißer Mann Sa: 20.00
Uhr; So: 18.00 Uhr; Die Schule
der magischen Tiere 3 So:
15.45 Uhr; Gladiator II Sa: 15.30
/ 16.30 / 19.30 Uhr; So: 14.30 /
17.15 Uhr; Niko - Reise zu den
Polarlichtern Sa: 14.30 Uhr;
So: 13.45 Uhr; Red One -
Alarmstufe Weihnachten Sa:
17.15 / 19.30 Uhr; So: 17.30
Uhr;Woodwalkers Sa: 15.00
Uhr; So: 14.30 Uhr

Dersa Kino Rahden
(05771) 917525
Alter weißer Mann Sa: 17.15 /
20.15 Uhr; So: 17.15 / 20.15
Uhr; Der wilde Roboter Sa:
14.00 Uhr; So: 14.00 Uhr; Die
Schule der magischen Tiere 3
Sa: 14.15 Uhr; So: 14.15 Uhr;
Gladiator 2 Sa: 13.45 / 16.45 /
20.00 Uhr; So: 13.45 / 16.45 /
20.00 Uhr; Niko Sa: 14.30 Uhr;
So: 14.30 Uhr; Red One Sa:
16.45 / 19.45 Uhr; So: 16.45 /
19.45 Uhr; Rubble &amp;
Crew: Das große Kinoaben-
teuer Sa: 15.15 Uhr; So: 13.45 /
15.15 Uhr; Terrifier 3 Sa: 20.15
Uhr; So: 20.15 Uhr; Venom:
The Last Dance Sa: 17.00 /
19.45 Uhr; So: 17.00 / 19.45
Uhr

IN DENKINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Frei-
tag 7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11
bis 19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8
bis 19 Uhr, Relaxbecken:Mon-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 20
Uhr; Freitag .30 bis 21 Uhr;
Sonnabend 11 bis 19 Uhr; Sonn-
tag, Feiertag 8 bis 19 Uhr, Sau-
nalandschaft:Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag
bis Samstag 11 bis 22 Uhr;
Sonntag, Feiertag 10 bis 20 Uhr
Borstel
Montag (Damensauna außer an
Feiertagen) bis Mittwoch 6.30
bis 8.30 Uhr, 17 bis 20 Uhr;
Donnerstag (Warmbadetag)
6.30 bis 8.30; Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 8.30 Uhr, 16 bis
20; Sonnabend 15 bis 18 Uhr;
Sonntag 9 bis 14 Uhr
Essern
Nur Kurs- und Vereinsbetrieb
Liebenau
Montag 6.30 bis 7.30 Uhr;
Dienstag und Freitag 6.30 bis
7.30 Uhr, 15 bis 20 Uhr; Mitt-
woch 15 bis 19 Uhr; Samstag
7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17 Uhr;
Sonntag 8 bis 13 Uhr
Rehburg
Montag geschlossen; Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag 13 bis
21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Samstag 7 bis 18 Uhr; Sonntag
8 bis 17 Uhr
Steimbke
Freitag 14.30 bis 20 Uhr; Sams-
tag 14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis
13.30 Uhr
Warmsen
Montag, Mittwoch und Don-
nerstag 15 bis 21.30 Uhr /
Dienstag und Freitag 15 bis 20
Uhr; Sauna:Montag Herren 15
bis 21.30 Uhr / Dienstag Damen
15 bis 20 Uhr / Mittwoch für Alle
15 bis 21.30 Uhr / Donnerstag
Damen 15 bis 21.30 Uhr / Frei-
tag Herren 15 bis 20 Uhr
Atoll Espelkamp
Freizeitbad:Montag Vereins-
sport: Dienstag bis Sonntag und
an Feiertagen 10 bis 22 Uhr,
Dienstag und Donnerstag Früh-
schwimmen von 7 bis 10 Uhr;
Sauna:Montag 16 bis 22 Uhr,
Dienstag 10 bis 22 Uhr (nur Da-
mensauna), Mittwoch bis Sonn-
tag und an Feiertagen 10 bis 22
Uhr

HALLENBÄDER
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Haßbergen. Der Berliner
Songschreiber Tobias Panwitz
(ehemals Trailhead) steht erst-
mals in Haßbergen am Frei-
tag, 29. November, um 20 Uhr
auf der Bühne der Alten Ka-
pelle. Wem Musiker wie Neil
Young, Crowded House, Ron
Sexsmith, Tom Petty und Jack-
son Browne gefallen, der wird
sich auch bei Trailheads engli-
schen Roadside Folksongs mu-
sikalisch zu Hause fühlen.

Reiseerlebnisse vertont
Der Musiker lässt Reiseerleb-
nisse und Begegnungen am
Wegesrand in energiegelade-
nen Folksongs und stim-
mungsvollen Balladen einflie-
ßen. Mit Gitarre, Mundharmo-
nika und Klavier besingt Pan-
witz Erlebnisse zwischen ame-
rikanischen Landstraßen, spa-
nischen Caminos und einsa-
men Wegen über die Alpen.
Beeinflusst von Amerikas

klassischen Songwritern der
60er- und 70er-Jahre verbin-
det Panwitz seine englischen
und deutschen Songs dabei
mit Geschichten und Erzäh-
lungen über die Orte und Mo-
mente in denen sie entstan-
den.
Panwitz zieht einen Großteil

seiner Inspiration aus dem Un-
terwegssein zu Fuß. „Laufen
ist gute Monotonie für mich,
Ideen und Songs kommen und
gehen, manche bleiben hän-
gen. Und Laufen an sich ist ja
purer Rhythmus. Die Schritte
allein geben einem schon den
Groove für einen Song.“

Seine neuesten Songs sind
auf seinem Walking-Song-Al-
bum „Keep Walking“ vereint -
seinem neuesten Album, das
er auf seiner Wanderung über
die Alpen schrieb.
Seit Jahren gehört Tobias

Panwitz zur deutschen Folk &
Songwriter-Szene, hat fünf

von der Presse hoch gelobte
Alben eingespielt und ist
deutschland- und europaweit
mehr oder weniger konstant
auf Tournee.
Seit 2022 lässt Tobias Pan-

witz seinen Künstlernamen
„Trailhead“ hinter sich. Von
nun an veröffentlicht er Musik

und spielt Konzerte unter sei-
nem bürgerlichen Namen.
2023 erscheint die Single
„When The Giants Are Gone“,
in der Panwitz die großen Mu-
siker und Musikerinnen der
60er- und 70er-Jahre feiert, die
ihn seit seinen musikalischen
Anfängen inspirierten.

Die Gäste erwartet eine Rei-
se durch Berge und Land-
schaften in Musik ge-
taucht. DH

Info Karten sind ab sofort Online
über www.hassbergen.de und te-
lefonisch unter (05024/8259)
und (05024/617) zu erhalten.

Folksongs undBalladen
Singer/Songwriter Tobias Panwitz aus Berlin erstmals in der Alten Kapelle Haßbergen

Tobias Panwitz kommt am 29. November zum ersten Mal in die Alte Kapelle in Haßbergen. FOTO: RICO BURNECKI
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Bücken. Am kommenden
Sonnabend, 23. November,
treffen ab 20 Uhr mit An-
nett Kuhr und Sue Sheehan
zwei überraschende Stim-
men in der Kleinkunstdiele
Bücken aufeinander.
Sie ergänzen sich in ih-

ren ausgefeilten Gesangs-
passagen und begleiten
sich zudem auf ihren viel-
seitigen Instrumenten:
Trompete, Flügelhorn,
Bodhrán, Bouzouki, Gitarre
und Klavier.
Das Publikum erlebt da-

bei eine berührende und
spannende Reise durch die
großen und kleinen Bewe-
gungen des Lebens zwi-
schen Ferne und Nähe,
Sehnsucht und Alltäglich-
keit.
Vorbestellungen für das

diesjährig letzte Konzert in
der Kleinkunstdiele Bücken
sind telefonisch unter
(04251-1898 auch AB) oder
über www.kleinkunstdie-
le-buecken.de) möglich. DH

Konzert in
Bücken

Berlin/Sulingen. Am Sonn-
tag sind es nur noch 98 Ta-
ge bis zur vorgezogenen
Bundestagswahl. Aus die-
sem Grund lädt die hiesige
SPD-Bundestagsabgeord-
nete Peggy Schierenbeck
an diesem Sonntag von 17
18 Uhr zum offenen Video-
call mit interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern aus
ihrem Wahlkreis – also aus
dem gesamten Landkreis
Diepholz sowie aus den Re-
gionen um Hoya und Uchte
im Landkreis Nienburg –
ein.
Peggy Schierenbeck er-

läutert: „Ich werde seit letz-
ter Woche sehr viel auf die
vorgezogenen Neuwahlen
angesprochen. Auch über
meinen Maileingang errei-
chen mich Fragen und Sor-
gen zur aktuellen politi-
schen Situation. Und es ist
gut, dass die Menschen mit
mir sprechen. Demokratie
braucht Dialog. Das ist der
wichtigste Auftrag meines
Mandates und ich bin da.
Im gemeinsamen Videocall
am Sonntag werde ich aus
Berlin berichten und auf
Fragen gerne eingehen.“
Wer an der Videokonfe-

renz mit der Bundestagsab-
geordneten teilnehmen
möchte, wendet sich per
Mail an das Wahlkreisbüro
von Peggy Schierenbeck
unter peggy.schieren-
beck.wk@bundestag.de.DH

Offener
Videocall

Uchte. Karriereweg nach
der Auszeit: Kostenfreie Un-
terstützung in Uchte verfüg-
bar“. Unter diesem Motto lädt
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am 27. No-
vember von 9 bis 14 Uhr in
das Mütterzentrum Uchte ein.
Katrin Fedler, Leiterin Bera-
tung und Coaching, nimmt
sich Zeit, um persönliche Zie-
le mit den Frauen zu ergrün-
den und berufliche Kompe-
tenzen herauszuarbeiten. Für
eine Beratung vor Ort können
sich interessierte Frauen bis
zum 20. November unter Te-
lefon 05021/922 91 95 oder
per Mail aninfo@frau-und-
wirtschaft-ni.de anmelden
und einen Termin vereinba-
ren. DH

Sich beruflich neu
orientieren

Steyerberg. Die nächste
Fahrt des DRK Steyerberg zur
Landgrafentherme in Bad
Nenndorf findet am kommen-
den Freitag, 22. November,
statt. Der Bus fährt um 14 Uhr
ab ZOB Steyerberg und
nimmt weitere Mitfahrende in
Schinna und Stolzenau auf.
Anmeldungen nimmt Ursula
Carus unter der Telefonnum-
mer 05764/94 28 58 entge-
gen. Da sowohl der Flecken
als auch Edeka Steyerberg
die Fahrt bezuschussen, blei-
ben die Kosten laut DRK im
Rahmen. DH

Mit demDRK zur
Landgrafentherme

Loccum. Der Loccumer Frau-
enkreis trifft sich wieder am
20. November um 15 Uhr im
Loccumer Gemeindehaus. In
gemütlicher Atmosphäre bei
Kaffee und Kuchen wird die
neue Försterin Imke Beck von
ihrer Arbeit im Kloster berich-
ten. Gäste sind wie immer
vielmals willkommen. DH

Försterin berichtet
bei Frauenkreis

Hoya. Am vergangenen Sonn-
tag wurde im Heimatmuseum
Grafschaft Hoya eine neue
Sonderausstellung eröffnet. In
den nächsten sechs Monaten
wird es hier um das Thema
Landwirtschaft gehen.
In den vergangenen 50 Jah-

ren hat sich die Landwirtschaft
in der Region mit ihren vor-
mals zahlreichen landwirt-
schaftlichen Hofstellen grund-
legend verändert. Die Anzahl
der Hofstellen ist drastisch zu-
rückgegangen. Ländliche und
bäuerliche Arbeits- und Le-
bensweisen, die lange Bestand
hatten, verschwanden völlig
oder veränderten sich grund-
legend.
Mit der Zeit geraten jene

Dinge, die früher im alltägli-
chen Leben selbstverständlich
erschienen, mehr und mehr in
Vergessenheit. Diese Entwick-
lung zeigt sich auch konkret in
der Stadt Hoya.
Wo bis weit in die zweite

Hälfte des 20. Jahrhunderts
auch im städtischen Umfeld
beinahe noch in jedem Haus
Nutzvieh zu finden war: von
Selbstversorgern über Klein-
bauern bis hin zu Großbauern.
Heute ist davon fast nichts
mehr zu sehen. Darüber hin-
aus war auch der Handel auf
die Landwirtschaft eingestellt,
zahlreiche Betriebe bedienten
explizit die landwirtschaftli-
chen Bedürfnisse.
Als ehemalige Kreisstadt ist

Hoya bis heute Sitz unter-
schiedlicher Vereine aus dem
Kontext der Landwirtschaft,
das tatsächliche landwirt-
schaftliche Leben findet sich
aber fast nur noch in den um-
liegenden Dörfern. Verblieben
sind Großbetriebe, die sich im-
mer mehr spezialisiert haben.
Um diesem „Vergessen“

entgegenzuwirken und einen
Beitrag zur Erinnerungskultur
zu leisten, hat der Kreishei

matbund Diepholz in Koope-
ration mit dem Kreismuseum
Syke Anfang der 2020er-Jah-
re in einem breit angelegten
Projekt die verschiedenen As-
pekte der Landwirtschaft und
des ländlichen Lebens in der
Zeit zwischen 1870 und 1970
im Landkreis Diepholz er-
forscht, was 2022 in einer Pu-
blikation und der Wanderaus-
stellung „Herr segne die Saat
auf der Flur …“ Landwirt-
schaft und ländlicher Alltag
im Landkreis Diepolz von
1870-1970 mündete.
Seit dem 10. November ist

diese Ausstellung nun auch
im Heimatmuseum Grafschaft
Hoya zu sehen. Hier gibt sie
einen Einblick in die Entwick-
lungen und bietet darüber hi-
naus Schlaglichter auf The-
men aus Hoya: Den Autor des
ersten Landwirtschaftlichen
Lehrbuches von 1783, den in

Hoya gebürtigen Universalge-
lehrten Johann Beckmann, die
Landwirtschaftsschule Hoya,
die Molkerei Hoya und vieles
mehr.
Sowohl an der Ursprungs-

ausstellung des Kreismuseums
Syke als auch in der aktuellen
Überarbeitung haben Heimat-
forscher, Archive, Landwirte
und andere Zeitzeugen mitge-
wirkt und in Hoya insbeson-
dere auch mit Bildmaterial
und Exponaten bereichert. Ei-
ne Fülle von Erinnerungen
und Geschichten lädt ein, in
diese größtenteils vergangene
Welt einzutauchen. DH

Info Die Öffnungszeiten sind im-
mer sonntags von 15 bis 18 Uhr
mit Ausnahme einer kurzen Win-
terpause ab dem 16. Dezember
bis über die Feiertage bis zum 6.
Januar. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon 04251-
671679.

„Herr, segne die Saat auf der Flur“
Sonderausstellung über Landwirtschaft in der Region in Hoya eröffnet

Der Bauer mit Pflug ist nur eines der Exponate, die in der neuen Ausstellung im Heimatmuseum Graf-
schaft Hoya zu sehen sind. FOTO: ULRIKE TAENZER/HEIMATMUSEUM HOYA

Rodewald. Der Kalender
2025 ist gerade druckfrisch
eingetroffen beim Heimat-
uns Museumsverein Rode-
wald. Nach den Ausgaben
der Jahre 2023 und 2024
wurden wieder Bilder aus
dem Archiv des Museums
gesichtet und ausgesucht.
Für den Kalender 2025 ha-

ben auch einige Rodewalder
Bilder aus ihren Kästen und
Alben zur Veröffentlichung
zur Verfügung gestellt, da
war die Auswahl war nicht
einfach und nicht jedes Bild
schaffte es in den Kalender.
Der Heimat- und Muse-

umsverein bedankt sich ganz
herzlich bei allen Familien
für ihre privaten Bilder. Dass
jedes Bild seine eigene Ge-
schichte erzählt, wird am
Beispiel des Kalenderdeck-
blattes 2025 deutlich.
Abgebildet ist ein kleiner

Kinderherd aus Messing, er
steht auf dem Kohleherd in

der Küche im Rodewalder
Museum.
Im Sommer während der

Ferienpassaktion waren
Kinder auf dem Dachboden
des Museums und suchten
Kinderspielzeug aus Omas
Zeiten. Sie wurden fündig
und gestalteten in wenigen
Stunden einen Raum des
Museums, mit dem gefun-
denen Spielzeug aus.
Darunter auch dieser klei-

ne Herd, er ist circa 80 Jahre
alt. Von einem Rodewalder
wurde der Herd aus einer
Granatenhülse während sei-
ner Kriegsgefangenschaft
liebevoll für seine Tochter
gebaut.
Am Sonntag, dem 1. De-

zember, beim Adventsbasar
rund um die St. Aegidien-
kirche in Rodewald wird der
Kalender zum Kauf von 15
Euro angeboten, weitere
Verkaufsstellen werden fol-
gen. DH

ZwölfMotive aus
Rodewald

Neuer Kalender ab dem 1. Dezember
beim Adventsbasar zu kaufen

Freuen sich über den neuen Kalender: Gisela Fiene, Gisela Wei-
er und Werner Neiseke (vorne von links) sowie Karin Danehl und
Jürgen Bunke. FOTO: BERND WODRICH

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Rodewald. Das Bremer
Amateur Theater (BAT)
taucht erneut ein in die
Welt eines genialen Humo-
risten. Zeitlos, aufmüpfig,
leicht und doch tiefgründig,
lassen sie Werke des gro-
ßen Heinz Erhardt Revue
passieren. Mit perlendem
Wortwitz, hintergründiger
Satire und spitzbübischen
Humor.
Flankiert wird diese Le-

sung von Werken zweier
weiterer herausragender
Dichter, welche den Zeit-
geist Ihrer Epoche so un-
nachahmlich in ihren Wer-
ken beschrieben und ein-
gefangen haben, nämlich
Eugen Roth und Erich Käst-
ner. Musikalisch untermalt
wird der Nachmittag von
Catarina Mahnke auf der
Gitarre.
Der Eintritt ist frei, eine

Soende ist willkommen.
Zu erleben ist das Ganze

am kommenden Sonntag,
24. November, um 15 Uhr
im Binderhaus Rodewald,
Dorfstraße 5. Für Kaffee
und Kuchen ist gesorgt. DH

„Noch‘n
Gedicht“

Rethem. Zwei Lebensge-
schichten im Strudel der
Weltgeschichte, Lebensge-
schichten, die gegensätzli-
cher nicht sein könnten:
Heinrich Thies ist Journalist
und Autor zahlreicher Bio-
grafien und Romane. Am
Samstag, 7. Dezember, um
19 Uhr stellt der Journalist
und Schriftsteller im Ge-
wölbe des Burghof Rethem
sein neues Buch „Sally“ vor
– ein Roman auf der
Grundlage wahrer Bege-
benheiten, ein Roman über
Liebe, Schuld und die
Sehnsucht nach Heimat.
Musikalisch wird Thies

begleitet von den beiden
Profi-Musikern Mariska
Nijhof (Akkordeon, Ge-
sang) und Peter Hokema
(Geige, Mandoline, Ge-
sang). Das Duo wird vor al-
lem Klezmer-Stücke spie-
len, aber auch, passend
zum Buch, Geigenmelo-
dien, Tangorhythmen und
Marlene-Dietrich-Lieder
vortragen.
Im Mittelpunkt des histo-

rischen Romans steht die
jüdische Tänzerin Sally, die
nach der Befreiung aus
dem KZ eine Art Wiederge-
burt erlebt und, wie Tau-
sende andere Holocaust-
Überlebende, in einem
Camp für „Displaced Per-
sons“ in Bergen-Belsen auf
die Ausreise nach Palästina
wartet. Am Rande der Mas-
sengräber entsteht so eine
jüdische Kleinstadt mit ei-
nem lebendigen Kulturle-
ben. Sally spielt hier Thea-
ter, tanzt und knüpft
Freundschaften. Bei ihren
Radtouren lernt sie die Um-
gebung kennen. In einem
nahen Heidedorf trifft sie
auf einen Geige spielenden
Hühnerhalter, der sich Otto
nennt. Die beiden flirten
miteinander und kommen
sich näher. Schließlich tren-
nen sich die Wege. Erst vie-
le Jahre später wird Sally
erfahren, wer der geheim-
nisvolle Geiger war.
Wer bei der Veranstal-

tung dabei sein möchte,
sollte sich bis zum 5. De-
zember Karten im Vorver-
kauf per Mail sichern: in-
fo@burghof-rethem.de
(oder in Ausnahmefällen
unter 05165-2900000 unter
Angabe der Telefonnum-
mer und Adresse/ Rückruf
erfolgt nur, falls schon aus-
verkauft!).
Reservierte Karten kos-

ten 12 Euro, ermäßig 10
Euro. Einlass ist ab 18.30
Uhr. Unter www.burghof-
rethem.de wird bekannt
gegeben, ob es noch Karten
an der Abendkasse zum
Preis von 15 Euro gibt. DH

Musik und
Literatur

Stolzenau/Leeseringen. Die
Glasrecycling Leeseringen
GmbH & Co. KG bot der
Klasse S3 der Helen-Keller-
Schule Stolzenau in der ver-
gangenen Woche die beson-
dere Gelegenheit, einen Blick
in das Innere ihres Werks zu
werfen.
Die S3 behandelt seit An-

fang des Schuljahres in Ge-
sellschaftslehre das Thema
„Müll ist nicht gleich Müll“,
wodurch sich die Schüler und
Schülerinnen der Klasse ak-
tuell besonders mit Mülltren-
nung und Recyclingsmöglich-
keiten auseinandersetzen.
So entstand die Idee, einen

Recyclingbetrieb zu besu-
chen, und es wurde kurzfris-
tig ein Termin in Leeseringen
vereinbart.
Bei dem Besuch nahmen

sich der Werksleiter Stefan
Neubauer und die Büroleite-
rin Claudia Niemann-Pielhop
viel Zeit, um den Schülerin-
nen und Schülern zunächst in
Bildern und mit Anschau-
ungsmaterialien zu erklären,
warum die Wiederaufberei-
tung von Glas so nachhaltig
und ökologisch ist wie bei

keinem anderen Material.
Aber auch die Schwierig-

keiten bei der Sortierung und
Säuberung der von den Bür-
gerinnen und Bürgern in den
Glascontainern entsorgten
Gläser und Flaschen wurden
benannt.
Die Kinder konnten sich

kaum vorstellen, was die
Menschen in diesen Contai-
nern alles entsorgen.
Schon wenige Minuten

später konnten sie beim Ab-
kippen eines Lkw bestaunen,
wie viel falsch entsorgten
Müll Stefan Neubauer inner-
halb weniger Sekunden aus
diesem Altglas herauszog.
Beim Aufbereiten des Gla-

ses stellt vor allem das Aus-
sortieren von Keramik, Stei-
nen und Porzellan eine be-
sondere Herausforderung
dar.
Im Gegensatz zu Metallen,

die zum Teil mit Magneten
entfernt werden können,
werden hierfür besonders
aufwendige Verfahren benö-
tigt.
Im Inneren des Werks wa-

ren die Kinder und ihre Leh-
rer beeindruckt von der Grö-

ße und der hochmodernen
Technik der Recyclinganlage,
die in Leeseringen vor vier
Jahren gebaut wurde. Jeder
einzelne Schritt der Glasauf-
bereitung wurde den Schü-
lern und Schülerinnen ge-
zeigt und erklärt.
So waren diese nach der

rund 1,5-stündigen Führung
so überwältigt von allem Ge-
sehenen und Gehörten, dass
bei dem anschließenden Ge-
spräch keine Fragen mehr of-
fen blieben.
Besondere Freude kam

noch einmal auf, als Claudia
Niemann-Pielhop Sportbeutel
mit allerlei kleinen Geschen-
ken für die Klasse verteilte.
Die Warnwesten, die die

Kinder schon zu Beginn der
Führung als Geschenk erhiel-
ten, trugen sie voller Stolz
nicht nur beim Abschlussfoto,
sondern auch nach der Rück-
kehr in die Schule.
Von groß bis klein waren

sowohl Schüler- als auch Leh-
rerschaft sehr begeistert von
der freundlichen und spekta-
kulären Führung durch die
Firma Glasrecycling Leese-
ringen. DH

Erstaunt über das,
was entsorgt wird
Schülerinnen und Schüler der Helen-Keller-Schule
besuchten die Firma Glasrecycling Leeseringen

Bildung für nachhaltige Entwicklung: Schülerinnen und Schüler der Helen-Keller-Schule Stolzenau
besuchten jetzt die Firma Glasrecycling in Leeseringen. FOTO: HELEN KELLER SCHULE

Am vergangenen Sonntag waren die Brooker
Speelplatzfrünne erneut für den Klimaschutz in
der Gemeinde Estorf aktiv. Im Nienburger-Bruch
wurden elf neue Bäume gepflanzt. Drei Rotdorne
, diverse Apfelsorten, Zwetschgen und eine Mira-

belle ersetzen nun die abgängigen fast 40 Jahre
alten Vogelbeeren. Ein großer Dank für die Unter-
stützung geht an den Bauhof der Samtgemeinde
Mittelweser, der zudem vorab die alten Bäume
gerodet und entsorgt hatte. Foto: Gerd Schöning

Elf neue Bäume gepflanzt

50 Jahre,50 Jahre,
50 Gewinne!50 Gewinne!

* Zur Feier unseres 50. Geburtstags verschenken wir insgesamt
50 Weinpräsente von Schneekloth an 50 Kundinnen und
Kunden, die ebenfalls 1974 geboren sind (gegen Vorlage des
Personalausweises). Einfach Teilnahmekarte ausfüllen und
ab in die Losbox. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Nur vom 25.–30.11.20
24

19741974

Wir gratulieren den 50-j
ährigen

Wir gratulieren den 50-j
ährigen

mit einem von 50 Schnee
kloth-

mit einem von 50 Schnee
kloth-

Weinpräsenten.*Weinpräsenten.*

NIENBURG Lemker Str, 20 | Mo. bis Sa. 8 – 20 Uhr

WWW.DIEHARKE.DE +
FOLGEN SIE UNS...
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LESERREISEN 2025

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Reiseland Minden | Telefon 0571 - 882 88 | Obermarktstr. 24 | 32423 Minden | info@reiseland-minden.de | www.media-reisen.de www.dieharke.de
Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.
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Freuen Sie sich auf klangvolle
Ostern in Leipzig und tauchen

Sie ein in die bewegende Welt von
Johann Sebastian Bachs Matthäus-
Passion mit dem Thomanerchor
und Gewandhausorchester in der
historischen Thomaskirche. Las-
sen Sie sich von den berührenden
Klängen der Passion mitreißen und
erleben Sie die erhabene Atmo-
sphäre dieser historischen Kirche.
Die Matthäus-Passion ist neben der
Johannes-Passion die einzige voll-
ständig erhaltene Passion von Jo-
hann Sebastian Bach und eine sei-
ner bedeutendsten Komposition.
Außerdem erwarten Sie weitere
abwechslungsreiche Programm-
punkte während Ihrer Osterreise
nach Leipzig.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Ostern in Leipzig
DIE MATTHÄUS-PASSION IN DER THOMASKIRCHE

4 Tage | 18.04. - 21.04.2025

Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 3x Übern./Frühstück im Hotel
The Westin Leipzig

• 2x Abendessen als 3-Gang-
Menü o. Buffet inkl. 1 Ge-
tränk (Bier oder Wein) und
Wasser

• 1x Abendessen im Auerbachs
Keller am Ostersonntag

• 1x Karte PK4 zur Matthäus-
Passion in der Thomaskirche

• 1x Stadtrundfahrt in Leipzig
• 1x Halbtagesausf. Neuseen-
land

• 1x Eintritt zum Orgelkonzert
und H-Moll-Messe im Ge-
wandhaus am Ostersonntag

• Gelegenheit zum Gottes-
dienst in der Thomaskirche
am Ostermontag

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €849,-
EZ-Zuschlag € 109,-

Südafrika gilt als eines der viel-
fältigsten Länder der Welt. Ein

Land, in dem Moderne auf Rusti-
kalität, Technologie auf Tradition
und kosmopolitische Stadtland-
schaften mühelos mit der natürli-
chen Schönheit des Geländes und
der Tierwelt verschmelzen. Dieser
bunte Kulturmix gibt Südafrika
den Spitznamen „Regenbogen-
nation“.

Ein besonderes Highlight dieser
Reise ist der Besuch im bekann-

ten Krüger Nationalpark. Der Park
ist das größte Natur – und Wild-
schutzgebiet in Südafrika. Es er-
warten Sie zwei Tage, an denen
Sie durch den südafrikanischen
Busch fahren und nach den „Big
5“ und deren natürlichen Freun-
den und Feinden Ausschau halten
können.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Südafrika Rundreise
WUNDERSCHÖNE LANDSCHAFTEN ZUR BESTEN REISEZEIT!

18 Tage | 21.02. - 10.03.2025

Leistungen:
• Flüge Frankfurt - Johannes-
burg & Kapstadt - Frankfurt

• Reisebegleitung
• örtliche, deutschsprechende
Reiseleitung

• Flug Durban - Port Elizabeth
• 16x Übern. mit Frühstück
• 8x Abendessen, 1x Mittag-
essen, 1x Wein- & Käseprobe

• Umfangreiches Ausflugs-
programm: 2x ganztags
Krüger Nationalp.; Stadt-
rundfahrt Johannesburg,
Durban, Kapstadt; Safari
Hluhluwe Park; Bootsfahrt
St. Lucia Lagune & Knysna
Lagune; Tsitsikamma Na-
tionalp.; Walbeobachtung;
Cango Höhlen; Cango Straus-
senfarm; Auffahrt Tafelberg;
Kap der guten Hoffnung

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €4.399,-
EZ-Zuschlag € 500,-

SAISONERÖFFNUNG 2025

Kommen Sie mit in die maleri-
sche Pfalz – bekannt für sanfte

Hügel, ausgedehnte Weinberge
und charmante Dörfer und erleben
Sie die bezaubernde Mandelblüte,
die die gesamte Region in ein rosa
Blütenkleid taucht. Besonders se-
henswert ist auch die historische
Stadt Neustadt an der Weinstraße
mit ihrem malerischen Marktplatz
und den engen Gassen. Heidelberg
besticht durch ihre weltberühmte
Universität und das imposante
Schloss, das über der Altstadt
thront. Sowohl die Pfalz als auch
Heidelberg verbinden Kultur, Ge-
schichte und Natur auf harmoni-
sche Weise.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Mandelblüte in der Pfalz
NEUSTADT, HEIDELBERG & DIE DEUTSCHE WEINSTRASSE

4 Tage | 03.04. - 06.04.2025

Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
nach Bad Dürkheim

• Reisebegleitung
• 3x Übern./Halbpension im
4* ACHAT Hotel Bad Dürk-
heim

• Begrüßungsgetränk
• 1,5-stündige Altstadtfüh-
rung Heidelberg

• Schlossticket Heidelberg
inkl. An-/Abfahrt mit der
Bergbahn

• Ganztägige Reiseleitung
entlang der Deutschen
Weinstraße mit Halt in Neu-
stadt

• 1,5-stündiger Besuch eines
Mandelhofs inkl. Spezialitä-
tenverkostung

• 1x Kaffeepause mit Mandel-
kuchen

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €699,-
EZ-Zuschlag € 109,-
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Alle Leserreisen sind auch online über www.media-reisen.de buchbar!

GARDEN ROUTE & KRÜGER NATIONALPARK

Steyerberg. Die heimische
Bundestagsabgeordnete Mar-
ja-Liisa Völlers konnte sich
kürzlich gemeinsam mit Ralf
Thäsler vom SPD-Ortsverein
Steyerberg durch Bürgermeis-
ter Marcus Meyer und Bau-
amtsleiter Frank Siedenberg
vom Flecken Steyerberg sowie
Henrike Nagel von Alterric
und Landwirt Christian Dohr-
mann aus Wellie über das Re-
powering von Windkraftanla-
gen informieren. Um die Fort-
schritte bei der Modernisie-
rung der erneuerbaren Ener-
gien zu diskutieren, traf man
sich vor Ort am Windpark
Steyerberg/Wellie.
„Für den Bereich der erneu-

erbaren Energien werden in
Bund und Land stetig neue
Rechtsgrundlagen geschaffen,
um den Ausbau voranzutrei-
ben - umgesetzt werden müs-
sen diese Vorgaben dann aber
vor Ort“, so Marja-Liisa Völ-
lers, die sich persönlich ein
Bild davon machen wollte, wie
Kommune und Bürgerinnen
und Bürger im Flecken Steyer-
berg und der Umgebung die
regenerative Energiegewin-
nung vorantreiben.
Für das sogenannte Repow-

ering von Windparks haben
Bundesregierung und EU
neue Rechtsgrundlagen ge-
schaffen, um den Ausbau zu
erleichtern. „Beim Repowe-
ring werden die alten Windrä-
der durch modernere Anlagen
ersetzt, die deutlich mehr
elektrische Energie erzeu-
gen“, erklärt Henrike Nagel
von der Betreiberfirma Alterric
eingangs.
Der Flecken Steyerberg ist

bekanntermaßen Vorbild beim

Ausbau erneuerbarer Ener-
gien. „Unsere alten Wind-
kraftanlagen stehen seit 25
Jahren“, berichtet Marcus
Meyer. Schon damals habe
man durch eine frühe Bürger-
beteiligung dafür gesorgt,
dass die Akzeptanz der An-
wohnerinnen und Anwohner
für die Windparks gewährleis-
tet war.
Auch das derzeitige Repow-

ern auf 131,5 Meter Nabenhö-
he und die Gesamthöhe von
200 Metern inklusive Rotor-
blättern wird von der Bevölke-
rung mitgetragen, auch weil
die Kommune sich für entspre-
chende Beteiligung der Bürger
stark macht. Dazu ergänzt
Henrike Nagel: „Das Repow-
ern von Windkraftanlagen ist
grundsätzlich immer einfa-
cher. Die Wege zu den Wind-

parks sind vorhanden und die
Bürgerinnen und Bürger sind
mit dem Landschaftsbild und
den Windrädern bereits seit
Langem vertraut.“ Aktuell sei
man mit den Baumaßnahmen
im Zeitplan und werde die
neuen Anlagen voraussicht-
lich Ende des Jahres in Betrieb
nehmen können.
„Repowering bringt eine

deutliche Leistungssteigerung

bei der Energiegewinnung“,
so Christian Dohrmann. Je hö-
her die Anlage, umso höher
die Effizienz, erklärt er.
Eine Anlage mit 131 Meter

Nabenhöhe könne auch mit
nicht viel größerem Aufwand
als 160 Meter großes Windrad
gebaut werden. „Hier gibt es
noch eine Menge Potenzial.
Der Energieertrag wäre mit ei-
ner höheren Anlage um 40

Prozent höher, würde aber nur
fünf Prozent mehr kosten“,
weiß Dohrmann. Dies ließe
sich aber leider nicht überall
so einfach realisieren, da ne-
ben anderen Faktoren auch
mancherorts die Flugstrecken
der Bundeswehr und der zivi-
len Luftfahrt beeinträchtigt
wären.
Im weiteren Gespräch wur-

de dann unter anderem noch
über das Auslaufen des Er-
neuerbare-Energien-Gesetzes
(EEG) und die drohende Ab-
schaltung von Biogasanlagen
diskutiert sowie über den
möglichen Trassenverlauf des
Rhein-Main-Link im Land-
kreis Nienburg gesprochen.
Grundsätzlich müsse man

bei der Energiewende sinnvol-
le Lösungen finden, die wirt-
schaftlich rentabel sind, sind
sich Marja-Liisa Völlers und
Marcus Meyer einig. Dass nun
beispielsweise etliche Biogas-
anlagen im Bestand vor dem
Aus stehen könnten, sei dabei
sicher nicht zielführend.
Ein Punkt ist beiden ab-

schließend besonders wichtig:
„Alle müssen in Deutschland
ihren Beitrag für eine erfolg-
reiche Energiewende leisten.“
Dazu müssten Windräder auch
leichter dezentral aufgestellt
werden können.
„Unsere Bevölkerung hier

auf dem Land tut unglaublich
viel, um den Ausbau erneuer-
barer Energien zu unterstüt-
zen. Daher ist uns der Aspekt
der Beteiligung auch beson-
ders wichtig: Vor Ort muss die
Bevölkerung etwas davon ha-
ben, dass man hier so viel in-
vestiert“, so Meyer und Völ-
lers abschließend. DH

DeutlichmehrLeistungdurchRepowering
Bundestagsabgeordnete Marja-Liisa Völlers informierte sich im Flecken Steyerberg über Baumaßnahmen

Marja-Liisa Völlers (Dritte von links) mit Ralf Thäsler, Marcus Meyer, Henrike Nagel, Frank Siedenberg und Christian Dohrmann (von links)
amWindpark Steyerberg/Wellie. FOTO: BÜRO VÖLLERS

Nienburg. Für Mittwoch, den
20. November, lädt die Bun-
destagsabgeordnete wieder
zur Bürgersprechstunde in ihr
Büro in Nienburg ein. Zwi-
schen 10 und 12 Uhr steht sie
in der Georgstraße 28 in
Nienburg bei Fragen für ein
persönliches Gespräch zur
Verfügung. Politik lebt vom
Dialog. Daher ist es mir be-
sonders wichtig, so oft wie
möglich vor Ort zu sein und
Bedenken, Anregungen oder
Fragen der Bürgerinnen und
Bürger zu hören“, so die hei-
mische Abgeordnete. Beson-
ders im persönlichen Ge-
spräch kann ich erfahren, wo
es Fragen oder Anregungen
gibt und wo Politik etwas ver-
ändern oder besser machen
muss. Ich habe für alles ein
offenes Ohr“, so Marja-Liisa
Völlers. Zur besseren Termin-
planung wird um vorherige
Anmeldung per Mail an mar-
ja.voellers.wk@bundestag.de
oder unter 05021/922 7180
gebeten. DH

MitMarja-Liisa
Völlers sprechen

Drakenburg. Der Heimatver-
ein Drakenburg lädt wieder
zum Klöntanz ein. Unter dem
Motto Machen wir den Tag
zur Nacht“ wird der DJ
Hans-Jürgen Musik aus den
60er- und 70er-Jahren in
Deutsch und Englisch aufle-
gen. Los geht es am Sams-
tag, 22. November, um 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. Ge-
tanzt wird zu Diskoklängen
auf der großen Diele der Olen
Schüne. Wer sich vom Tan-
zen erholen will, kann sich bei
Getränken aller Art zum Klö-
nen in der Kaffeestube ne-
benan einfinden. DH

Tanzen und
Klönen

IN KÜRZE
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Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Heute bereits vorsorgen!
Grabpflege gemeinsam mit der Natur!

Schlossstraße 14, 31618 Liebenau
Verwaltung: Lönsweg 2a, 31618 Liebenau

Tel.: 05023 537 08 40
info@waldfriedhof-eickhof.de
www.waldfriedhof-eickhof.de

WIDDER 21.3. - 20.4.

Ihr Partner wird langsam ungeduldig
und verlangt Klarheit von Ihnen. Sie
sollten ihn jetzt nicht mehr länger
hinhalten.

STIER 21.4. - 20.5.

Heute geben Ihre Sterne grünes
Licht. Sie könnten Aufgaben bewerk-
stelligen, die andere und auch Sie
selbst überraschen.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Alle Projekte, die Einfallsreichtum,
Energie und Ausdauer erfordern,
dürfen derzeit getrost in Angriff ge-
nommen werden.

KREBS 22.6. - 22.7.

Die Planeten machen es Ihnen heute
ganz und gar nicht leicht. Sie werden
nicht umhinkommen, einen Fehler
einzugestehen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Deutlich macht sich eine Positivpha-
se bemerkbar. Sie können erreichen,
was Ihnen das Schicksal bisher vor-
enthalten hat.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

IhrTemperament versetzt Ihr Umfeld
heute ganz sicher ins Staunen! Sie
verfügen jetzt über eine besondere
Ausstrahlung.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Gute Gespräche eröffnen Ihnen neue
Möglichkeiten. Sie sollten jetzt aber
nicht zu lange abwarten, sondern
auch handeln.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Die Lust an der Arbeit hält sich heu-
te wahrscheinlich in Grenzen. Alles
läuft aber ganz entspannt in geregel-
ten Bahnen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Erwarten Sie nichts, was Sie umge-
kehrt nicht auch tun würden. Sie er-
halten eine Nachricht, die die Glücks-
gefühle weckt.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Wenn Behördengänge anstehen,
sollten Sie diese heute vorbereiten
und unbedingt bei allernächster Ge-
legenheit abwickeln.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Dank Ihres Selbstvertrauens stel-
len schwierige Mitmenschen keine
nennenswerten Hindernisse dar. Sie
punkten mit Charme.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Die Gewissheit, dass Sie sich nichts
beweisen müssen, hilft Ihnen, in ei-
ner angespannten Situation gelas-
sen zu bleiben.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Einladung zum Mädelsabend in
Wietzen: „ME TIME“ genießen!

Liebe Leserinnen,
mit viel Herzblut
und Liebe zum Detail
laden die Fachfrau-
en in Wietzen zum
allerersten Mädelsa-
bend ein! Am 22.
November 2024
von 17:00 bis 20:00
Uhr verwandeln wir
den Abend in eine
ganz besondere Aus-
zeit unter dem Motto:
„ME TIME“.
Für einen Wertschätzungsbei-
trag von nur 10 € erwarten Sie
entspannte Stunden voller Ver-
wöhn-Momente. Unsere Gastge-
berin Gabi Funke begleitet Sie
durch den Abend und bietet Ih-
nen die Möglichkeit, neue Pro-
dukte auszuprobieren – sei es
beim Schminken, beim Testen
von Beauty-Produkten oder ein-
fach beim Genießen der ent-
spannten Atmosphäre. Sie dür-
fen sich gern selbst ausprobie-
ren oder sich von Gabi verschö-
nern lassen (Produkte aus Gabis
LR World).
Für das leibliche Wohl ist eben-

falls gesorgt: Es gibt
Getränke und ein
kleines, liebevoll zu-
bereitetes Catering.

Als besonderes Danke-
schön für Ihre Teilnahme

erhalten alle Gäste ein kleines
Willkommensgeschenk. Da
dies unser erster Mädelsabend
ist, haben wir uns entschieden,
den Beitrag bewusst niedrig zu
halten. Bei Interesse an Grup-
penveranstaltungen passen wir
den Beitrag je nach Angebot in-
dividuell an.
Anmeldung bitte über Gabi
Funke unter 0176 46540372
(gerne auch per WhatsApp).
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Abend mit Ihnen!

Mit herzlichen Grüßen,
Die Fachfrauen in Wietzen

höhhhö

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Ein junger Unternehmer bringt frischen
Wind in die Region Nienburg/Weser

Der 26-jährige Murat Sinik,hat sich
mit einem 24-Stunden-Notdienst
auf die Rohr- und Kanalreinigung
spezialisiert und bietet seinen
Kunden schnelle, kompetente Hilfe
in Notfällen an. Der gebürtige
Nienburger hat sich in den vergan-
genen Jahren durch seine Ausbil-
dung umfassende Fachkenntnisse
als Anlagenmechaniker für Hei-
zung, Sanitär und Klima erarbeitet.
Mit seiner fundierten Ausbildung
und viel Engagement
hat er nun den
Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt.
Sein Leistungs-

spektrum umfasst
die komplette Rohr-
reinigung und
Hochdruckspülung,
um blockierte oder

verstopfte Abflüsse und Leitungen
schnell und effizient zu reinigen.
Dank moderner Kamera-Kanal-
untersuchungen können Probleme
genau lokalisiert werden – eine
wertvolle Methode, um kosten-
günstig und gezielt Reparaturen
durchzuführen. Außerdem bietet
Herr Sinik eine exakte Rohr-
ortung an, mit der verborgene
Leitungen präzise geortet werden
können.

msrohrreinigung@outlook.de | 0176/325 730 26

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Neue Trainingsanzüge für die Herren-
mannschaft des Rot-Weiß Estorf-Leeseringen
Die Herrenmannschaft des Rot-
Weiß Estorf-Leeseringen freut
sich über eine großartige
Unterstützung: Dank einer
großzügigen Spende des Auto-
hauses Südring aus Nienburg
konnte die Mannschaft mit
brandneuen Trainingsanzügen
ausgestattet werden. Mit den

neuen Outfits kann die Mann-
schaft nun einheitlich auftreten
und sich noch mehr als Team
präsentieren.
Ein herzliches Dankeschön geht
an Frank Schlesner, Geschäfts-
führer des Autohaus Südring,
für sein Engagement und die
Unterstützung des RWE.

Weihnachtsessen schon reserviert?
– ob Firma oder Privat –

imm Restaurant oder Gesellschaftsraum
- bis zu 50 Personen -

Das Team vom Restaurant
ATHEN in Lemke freut sich auf euch

 05021 63450

Wir, das gesamte Team von KIEFERORTHOPÄDIE SCHAUMBURG
in Stadthagen, freuen uns, unsere neuen Kolleginnen

Angela Zimmermann und Nadine Majewski begrüßen zu dürfen
& wünschen all unseren lieben Patienten einen magischen Start

in die Weihnachts eit! Viel Spaß beim Plätzchen essen –
ber nicht zu viel

in die Weihnachtsze
ab

KIEFERORTHOPÄDIE SCHAUMBURG

Dr. med. dent. JOSEPH INE DENZ
Master of Science Kieferorthopädie MSc

Dr. med. dent. VALENT INE KÖRBER
FFachzahnärztin für Kieferorthopädie*

*angestellt

BLACK FRIDAY
WEEKS

16.11. – 30.11.2024

• Abendkleider
• Cocktailkleider
• festliche Kombi-Mode
• Herrenanzüge
u. Accessoires

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

20% RABATT
auf Abendmode

Veranstaltungen

Sauerkamp 16 / 31623 Drakenburg

05024 / 887772

Zaunanlagen
Pflasterungen
Bepflanzungen
Gartenpflege
Gehölzschnitt

An- und Verkauf

Ankauf: Fotoapparate/Objektive!
Leica, Carl Zeiss, Canon, Minol-
ta, Hasselblad, Contax, Nikon,
Olympus, Pentax, Rollei(flex)
oder Ferngläser. Gerne auch an-
dere Hersteller. Gebraucht, VB
E-Mail: photo-place@gmx.de
% (01 72) 3 65 43 34

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

Schöne Weihnachtskrippe mit
oder ohne Figuren, Holzfiguren
(auch Weihnachtsmänner) große
und kleine, für Kinder: Puppen
großeundkleine, auchsprechen-
de, % (01 76) 52 33 51 74

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Heizöl auch in kleinen Mengen
nach wie vor immer günstig!
Kein Zuschlag bei kurzfristiger
Lieferung. Friedrich Göllner,
Nienburg. % (0 50 21) 23 58

Suche alte Sammeltassen, Römer-
gläser, Kaffee/Essserviece, Mili-
taria, Fotos, Abzeichen % (01 62)
1 98 88 51

1A premium Kaminholz ab 70*

pro Srm / Hackschnitzel G30

Schäfer Forstdienstleistungen
% (01 72) 9 07 53 53

Sonnenblumenkerne, gestr.,

eigener Anbau, 1 kg = 1,--*

Tel.: 05028/1252

Alte Armband- & Taschenuhren,

Schallplatten und Musikinstru-
mente % (01 62) 1 98 88 51

Weihnachtskugeln 20 Stck.;
Heimtrainer % (0 50 25) 66 92

Monitor, Tastatur,MausbisWind-
ows 10 % (0 50 21) 76 29

Mietgesuche

3-Zi.-Wohnung
Suche eine 3 ZW zu ebener Erde,
gernemitGarten.BereichErichs-
hagen/ Holtorf. Zuschriften an
DH unt. ) Z 25 529

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 23. November 2024
Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Dachdecker, Zimmer-
arbeiten & Reparaturen
jeglicher Art % 01 57 50 79 20 58

Tiermarkt
Schafe zu verkaufen % (01 71)

8 82 75 94

Vermietungen

Wir suchen für unsereMitarbeiter/
innen im DRK Altenzentrum

Nienburg eine 3-Zimmer-Wohnung
in Nienburg in der Nähe
der Rühmkorffstraße.
Tel.: (05021) 9164101

2-Zi.-Wohnung
In traumhafter Innenstadtlagevon
Nienburg direkt am Posthof im
historischem Gebäude mit schö-
nenBlickaufSt.Martin,excl. 2Zi.
Appartement, 52,5 qm, EBK, Ein-
stellplatz vor Haustür möglich,
KM 420 * zzgl. NK-Vz, EABHzg.
Gas Bj. 94, EEK E, frei ab sofort
oder später, von Privat W.R.Koch
% (0 50 21) 6 62 09 (A B)

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Leese, 4ZKB, EG, Garten, Keller,
PKW-Stellpl., Haustiere nach
Absprache, NR weil Rauchmel-
der, frei ab Januar 25 zur Besich-
tigung, KM 680* + Kt. 2000*, Ei-
genauskunft / Gehaltsabrech-
nung / Schufa, E-Verbr.
82kwh(m²a). Zuschriften an DH
unt. ) Z 25 790

Häuser

EFH in NENDORF
zu vermieten!
Vorzugsweise an Paar Ü50.
980 * kalt. % (01 70) 9 60 00 29

Automarkt

Ankauf Krafträder
Roller, Motorräder,Mopeds,Auf-
sitzmäher gesucht. Auch defekt.
% (0 51 21) 2 06 88 83

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe
Gebraucht-
und Alt-KFZ

Tel. Borstel
(04276) 962266 Hdl.

Autozubehör Verkauf
4 Winterreifen 235/60 R 18 mit
Alufelgen 8J x 18 H2 ET35. Profil
6 mm, DOT 2917, VB 200 Euro
% 01 76 96 17 26 52

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

SuchegepflegtenWohnwagenmit
4 Schlafplätzen.
% (01 51) 10 20 35 35

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

Mercedes
C250TCDI, avantgardeAMG,au-

tom., Bj. 05/11, TÜV neu,
320tKm, Farbe weiß, werkstatt-
gepfl., VB 7.900* % (0 50 21)
8 60 33 05

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Verschiedenes

FENSTERPUTZER
privat/Wintergarten

Tel. 05021-917554
oder 01 72-4616035

Erledige sämtliche
Garten- und

Außenanlagenarbeiten.
Gute & saubere Arbeit.

Telefon
(0 57 65) 9 42 66 25

Günstig Heckenschnitt, Baum-
pflege/-fällungen, Rodungs-
arbeiten, Gartengestaltung
% (01 57) 34 13 27 37

Erledigesämtl.Arbeitenrundums

Haus: Garten-, Maurer- u. Pflas-
terarbeiten, Renovierung und
Reinigung,% (0 15 22)1 02 87 08

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Seniorenscooter Gundermann,

Vital Speed 15kmh, kaum ge-
nutzt, VB % 0 17 52 57 80 11

Bekanntschaften
Judith, 65 J., ich war lange im mo-
bilen Pflegedienst tätig, bin
hübsch, sauber u. gepflegt, habe
ein treues Herz u. zwei fleißige
Hände, ich koche u. backe sehr
gern, mag die Natur, Garten-
arbeit. Oft bin ich sehr traurig,
dennmir fehlt ein lieberMannbis
80 Jahre, für den ich da sein darf
pv % (01 57) 75 06 94 25

Verschiedenes
Maler/Fliesenarbeiten,Bodenbe-

läge u. Trockenbau % (01 57)

34 13 28 66

Suche Unterstellmöglichkeit für
Möbel. % (0 50 21) 9 16 92 10

Bäume fällen mit Abfuhr

% (01 74) 6 83 77 34

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +



Sonntag, 17. November 2024• Nr. 46 HamS 19ANZEIGEN

Meine HARKE.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

Bis Jahresende kostenlos lesen
Nur im November

80€
sparen

Jetzt online abschließen:
abo.DIEHARKE.de/zugreifen

Wissen, was den Landkreis
Nienburg und die Welt bewegt.

Um die Versorgung zu sichern, suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter als:

LKW-Fahrer (m/w/d)

Wir bieten
• Flexible Arbeitszeiten • AusschließlichTagestouren • Keine Auslieferung amWochenende

Ihre Aufgaben
• Transport und Auslieferung von Saatgetreide und Pflanzkartoffeln zu unseren Kunden
• Kundenkontakt vor Ort, u.a. beim Abladen und bei der Warenübergabe

Ihr Profil
• LKW -Führerschein min. Klasse C • Gültiger Fahrerqualifizierungsnachweis

Interesse?
Melden Sie sich gerne direkt bei uns per Mail info@hauptsaat.de oder unter Tel. 05027/275 9560.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!
Hauptsaat GmbH, Am Bahnhof 3, 31636 Linsburg

Die Hauptsaat GmbH aus Linsburg liefert als
Produzent und Großhandel niedersachsenweit
Saatgut und Pflanzkartoffeln für die heimische
Landwirtschaft.

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin einen

• LKW-Fahrer (m/w/d)
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.bawn.de/
der-bawn/karriere/stellenausschreibungen/.

TelefonischeAuskünfteerteilt IhnengerneHerr JürgenSievers
unter der Rufnummer 05021/9219-400.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/ Weser - AöR -
An der Steingrube 1-3, 31582 Nienburg/Weser

JETZTBEWERBEN05027-349

www.blockbusreisen.deEINSTEIGEN
DURCHSTARTEN

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)
MIT SCHWERPUNKT
NUTZFAHRZEUGTECHNIK

KAROSSERIEBAUER (M/W/D)
MIT SCHWERPUNKT
NUTZFAHRZEUGTECHNIK

www.blockbusreisen.de/stellenangebote

AUCH PKW-MECHANIKER & QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN

Weitere Infos zu den Stellen
über den QR-Code oder unter:

Block Busreisen GmbH & Co. KG
Nienburger Str. 8 - 31632 Husum

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in
Rehburg-Loccum, OT Münchehagen, zu sofort

Exam. Pflegefachkraft /
Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Betreuungsassistent
fürs Wochenende (m/w/d)

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen,
gern per E-Mail bitte an:

Psych. Wohn- und Pflegeheim Sonnenburg GmbH,
Dr. Markus Kaßing, Schaumburger Straße 3 – 5

31547 Rehburg-Loccum, info@haus-sonnenburg.de

Sie lieben
Service?
Für unsere Spielhalle im

Raum Nienburg a. d. Weser
suchen wir Verstärkung
im Bereich Service!!

* Flexibel und serviceorientiert,
Schichtdienst

* Vollzeit – gerne auch
Quereinstieg (m/w/d)

Schriftliche Bewerbung bitte an:
job@ritzio.de

P.Garbe 0151/27606079
Mo.-Fr. 8:00-17:00Uhr

Sie haben Spaß am Reparieren von Spezialma-
schinen und suchen eine neue berufliche

Herausforderung? - Dann be-
werben Sie sich bei uns!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
Werkstatt-Mitarbeiter in VZ (m|w|d)

Raiffeisen Agil Leese eG
Oehmer Feld - 31633 Leese

05761 / 9211 60

www.raiffeisen-karriere.de

PERFEKTA
P F L E G E

Wir suchen für unserer
Senioreneinrichtung

Mein Zuhause Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

freigestellte Praxisanleitung (m/w/d)

in Vollzeit/Teilzeit

Sie besitzen die für die Funktion notwendige
Qualifikation und suchen eine neue Herausforderung

in einem netten Team?

Dann sind Sie bei uns richtig.
Wir bieten Ihnen:

• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
• Respektvolle, wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Mitgestaltung und Einbringung von neuen Ideen
• 5 Tage Woche
• Vergütung nach der Tariftreue
• Jahressonderzahlung
• Willkommensbonus

Sollten Sie nicht die notwendige Qualifikation
besitzen, unterstützen wir Sie bei dem Erwerb!

Bewerbungen an: Perfekta Pflege Nienburg GmbH
zHd. Frau Karin Bach

Marienstraße 3, 31582 Nienburg
Oder per E-Mail an: Karin.Bach@perfekta-pflege.de

Telefon für Rückfragen: 05021 89411- 444

www.perfekta-pflege.de

Sie möchten die zentrale Anlaufstelle für alle Fra-
gen rund um das Thema Entsogrung sein?

Dann bewerben Sie sich bei uns!

Zur Verstärkung unseres Umweltteams suchen wir
aus dem Fachbereich der Abfallwirtschaft ab sofort
einen Vertriebsmitarbeiter (m|w|d)

Raiffeisen Agil Leese eG
Oehmer Feld - 31633 Leese

05761 / 9211 33

www.raiffeisen-karriere.de

Du packst als Lagerhelfer gerne

an? Dann haben wir den richti-
gen Job für Dich! Wir suchen en-
gagierteMitarbeiter inEstorf, die
tatkräftig in unserem Lager mit
anpacken.WennDu Interesse an
einer unbefristeten Vollzeitstelle
mit einem sicheren Arbeitsver-
trag hast, dann melde Dich bei
uns! Werde Teil der Synergie-
Familie und ruf uns an
% (05 11) 64 68 98 10

Partnervermittlung sucht Sing-

leberater (m/w/d)nach§84HGB
für den Außendienst, Branchen-
erfahrung wünschenswert. PV
Weser-Ems-Liebe.de. Mo. ab 10
Uhr % (0 44 54) 8 09 00 03

#Arbeiten#Arbeiten
 

inmeinerinmeiner 

stadtstadt
Staatlich Anerkannte*r Erzieher*in

EG S 8a TVÖD, Kita Helstorf, 36 Std.

neustadt-a-rbge.de/jobs

Jetzt
bewerben

• Schulsachbearbeitung mit Springerfunktion,
EG 6 TVöD, Fachdienst Bildung,19,5 Std. (2 Stellen)

• Sachbearbeitung Straßenverkehrsrecht, BesGr. A
10 NBesG, Fachdienst Bürgerservice, 40 Std.

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der Mittelweser Vertriebs

GmbH

Einfach online bewerben oder über

WhatsApp und den QR-Code scannen:

Marklohe
Liebenau
Steimbke
Loccum
Uchte
Stolzenau
Rehburg

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in
Rehburg-Loccum, OT Münchehagen, zu sofort

Hauswirtschafter/Küchenhilfe/Koch
in TZ/VZ (m/w/d)

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen,
gern per E-Mail bitte an:

Waldkrone Service GmbH
Dr. Markus Kaßing · Hannoversche Straße 38

31547 Rehburg-Loccum · E-Mail: info@waldkrone-service.de

Stellenangebote

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

Stellengesuche
Ex. Altenpflegerin sucht eine Be-
schäftigung im Bereich Betreu-
ung, Alltagsbegleitung. Ab 18
Uhr: % (0 50 21) 9 03 92 13

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70
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EckgarniturEccckkkkggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Nina“„Nina“
Bezug Velour 1498.-

DesignerDesigner

Boxspring-Bett „Berlin“Boxspringgg-BBBeeeetttttttt „„„BBBeeeerrrrlllliiinnn“
Bezug Cord grau
inkl. 20cm
Kaltschaummatratze
140 x 200cm 1098.-

RecamiereRRReeeeccccaaaammmmiiiieeeerrrreeee
„Natascha“„„„NNNaaaattttaaaasssscccchhhhaaaa“““
Armlehnen klappbar,
mit Bettkasten,
210 cm

org. Barnickelorg. Barnickel

Küchen-SofaKüchen-Soooffffaaaa
„Hamburg“„Hamburg“““
2,5-Sitzer, div. Farben,
abklappbare Armlehnen,
ca. 185 cm breit 1798.-

Boxspring-Boxsppprrrriiiinnnngggg----
Schlafsofa „Momo“Schlafffssssooooffffaaaa „„„MMMoooommmmoooo““““
inkl. Bett
. Bettkasten,
cht Federkeern,

Bezug Cord,
50 x 200 cm,

Schnäppchen der Woche:

PolstergarniturPPPoooollllsssstttteeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Vela“„„„VVVeeeellllaaaa““““
inn div. Farben,,
mit eingebauter Kippcouch,
3-2-1 kompl.

2
a
c1298.-

3298.-

org. HUKLAorg. HUKLA

DesignergarniturDDDeeeessssiiiiggggnnnneeeerrrrggggaaaarrrrnnnnnniiiittttuuuurrrr
3-2 komplett
Bezug Velour

nnnnnnnnniiiiiiiittttttuuuuuuuuuurrrrrrrr

2398.- Samstag
16. Nov. 2024
10 -16 Uhr

Montag
18. Nov. 2024
10 -18 Uhr

Dienstag
19. Nov. 2024
10 -18 Uhr

Mittwoch
20. Nov. 2024
10 -18 Uhr

Donnerstag
21. Nov. 2024
10 -18 Uhr

Freitag
22. Nov. 2024
10 -18 Uhr

Sonntag Schautag*
17. November 2024

14-18 Uhr

BaumtischeBaumtische
„vollmassiv“„vollmassiv“
in diversen Farbenin diversen Farben
Länge u. Breite individuell bestellbar,
Plattenstärke
40-160 mm
180 x 90 cm 498.-ab

Hier nur einige Beispiele:

1698.-- 2398.--

798.-

698.-

- 798.-

- 998.-398.-

398.-

TV-SesselTV-Sessel
mit Motorverstellung
und Aufstehhilfe,
echt Federkern

55998.-

u
e
B
1

ab398.-

Schnäppchen der Woche:

In unseren Aktionswochen, bieten wir Ihnen die kostenlose*
Entsorgung Ihrer alten Garnitur! * beim Kauf einer Polstergarnitur

vollmassiv in Eiche und Kernbuche
VITRINEN-ESSZIMMERPROGRAMME

50%50% 50%50%

Kommmeen - Seheen – Stauneen – Kaufen!KKoommmmeeemeemmmmemenn -- SSeehheeeheehhhhehenn –– SSttaauunneeeneennnenenn –– KKaauuffeenn!!

50%50EchtEEEccchhhtttt
reduziert!rrreeeedddduuuzzziiieeerrrtttt!!!!

bis zubbbbbiiissss zzzuuuu 50%50%

RadikalerRRRaaaaddddikkkaaaalleeerrrr

AbverkaufAbverkauf
vvonn AAuusssstteellunggsstücken

*
ke

in
V
er
ka

u
f,
ke

in
e
B
er
at
un

g
.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00-18.00 Uhr

Lemke. Das nächste
Treffen des Frauen-Netz-
werkes Marklohe und um-
zu findet am 4. Dezember
um 19.30 Uhr im Mehr-
zweckhaus (Feuerwehr
Lemke), Gewerbering 29,
statt.
Petra Bauer (Gleichstel-

lungsbeauftragte im Land-
kreis Nienburg) hat sich
bereit erklärt, über ihre Ar-
beit zu berichten.
Im Anschluss findet eine

kleine Weihnachtsfeier
statt. Für Gebäck und Ge-
tränke zum gemütlichen
Beisammensein ist gesorgt.
Edeltraud Witt erzählt eine
Weihnachtsgeschichte aus
ihrem Buch „... und dann
war da noch Weihnachten“.
Auch Gäste sind vielmals

willkommen. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
www.frauennetzwerk-we-
ser-aue.de oder unter
01514- 1226447. DH

PetraBauer
berichtet

Nienburg. Ein Hut-Konzert
mit dem „Ensemble Nostal-
gie“ findet am Freitag, dem
22. November, um 20 Uhr
im Nienburger Kulturwerk
statt.
Ein unterhaltsames,

spannendes Programm er-
wartet die Gäste mit Salon-
musik, Foxtrotts, Walzern
und Tangos, dazu beliebte
und bekannte Melodien
aus Film und Oper.
Mit Charme und

Schwung präsentieren Ton-
ka Angheloff (Violine), Bir-
git Ideker (Akkordeon), Ur-
sula Daues (Piano) und
Frank Dibbert (Kontrabass)
unvergessliche Evergreens.
Temperament, Gefühl und
Leidenschaft mischen sich
unter anderem in Titeln wie
„Salut d’amour“, „Jalou-
sie“, in original argentini-
schen Tangos wie „Media-
noche“ oder „Indifferen-
cia“ und nicht zuletzt in der
berühmten Barcarole aus
der Oper „Hoffmanns Er-
zählungen“ von Jaques Of-
fenbach.
Das Konzert beginnt um

20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Weitere Informationen

gibt es im Nienburger Kul-
turwerk, Mindener Land-
straße 20, unter Telefon
(050 21) 9 22 580, per E-
Mail an info@nienburger-
kulturwerk.de oder direkt
über die Internetseite des
Kulturwerks www.nienbur-
ger-kulturwerk.de. DH

Eswird
nostalgisch

Nienburg. Der Schulsanitäts-
dienst (SSD) an der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) freut
sich über motivierte und tat-
kräftige Verstärkung: 17 Schü-
lerinnen und Schüler haben
die Grundausbildung im
Schulsanitätsdienst erfolgreich
abgeschlossen und stehen nun
bereit, um bei Notfällen zu
helfen.
„Das Engagement der Ju-

gendlichen ist beeindru-
ckend“, sagt Frank Kaska vom
Deutschen Roten Kreuz (DRK).
„Sie unterstützen die Erste-
Hilfe-Versorgung an ihrer
Schule und können bei Unfäl-
len, Verletzungen oder akuten
Erkrankungen schnell und ge-
zielt Erste Hilfe leisten, bis der
Rettungsdienst eintrifft.“
Die Ausbildung, die vom

DRK durchgeführt wird, berei-
tet die Schüler umfassend auf
ihre neue Aufgabe vor. „Die
Teilnehmer lernen alle Grund-
lagen der Erstversorgung, was
ihnen auch außerhalb der
Schule ein wertvolles Wissen

vermittelt“, erklärt DRK-Aus-
bilder Kaska, der die Jugend-

lichen intensiv begleitet hat.
Angeleitet von Sabrina

Dreß, der Koordinatorin der
SSD-Gruppe an der IGS, tref-

fen sich die Schüler regelmä-
ßig, um ihre Kenntnisse zu
vertiefen und den Umgang mit
Erste-Hilfe-Materialien zu
üben. Neben Einsätzen bei
kleineren und größeren Not-
fällen auf dem Schulgelände
unterstützen die jungen Erst-
helfer auch bei Schulsportver-
anstaltungen und sorgen für
die Wartung und Pflege der
Erste-Hilfe-Ausrüstung. „Es ist
eine wichtige Aufgabe, bei der
die Schüler schon früh Verant-
wortung übernehmen lernen
und so wertvolle Erfahrungen
für das Leben sammeln“, be-
tont Sabrina Dreß.
Der Schulsanitätsdienst bie-

tet den Jugendlichen die
Möglichkeit, sich aktiv in das
Schulleben einzubringen und
gleichzeitig wertvolle Kompe-
tenzen zu erwerben. DH

InfoMehr Informationen über das
Thema Schulsanitätsdienst gibt
es bei Frank Kaska unter der E-
Mailadresse kaska@drk-nien-
burg.de.

Für kleinere und größereNotfälle
Erste Hilfe macht Schule: Verstärkung für den Schulsanitätsdienst der IGS Nienburg

Sabrina Dreß (links) freut sich mit den frischgebackenen Schulsanitätern über den erfolgreich absol-
vierten Lehrgang. FOTO: IGS NIENBURG

Nienburg. Eltern von Kindern
in Kita oder Grundschule mag
in den vergangenen Tagen ei-
ne orangefarbene Postkarte in
die Hände geflattert sein. „So-
fa oder Wartezimmer?“ – steht
darauf und die Frage, wann
Kinderarztbesuche nötig sind.
Grundsätzlich geht es um die

kinderärztliche Versorgung im
Landkreis und um die Frage,
welche Anliegen von Eltern
präventiv geklärt werden kön-
nen.
Auf den Weg gebracht hat

die Online-Befragung, zu der
die bunte Postkarte einlädt,
der Landkreis Nienburg mit

seinem Team Prävention und
dem Kinder- und Jugendärzt-
lichen Dienst. Gefragt wird
hier zum Beispiel, wie häufig
und mit welchen Anliegen El-
tern den Kinderarzt oder die
Kinderärztin aufsuchen, zu
welchen Gesundheitsthemen
sie sich Informationen wün-

schen und auf welchen Wegen
diese Informationen für sie am
besten gestreut werden kön-
nen. „Hintergrund ist die all-
gemeine kinderärztliche Ver-
sorgung im Landkreis Nien-
burg und die Frage, ob und
wie der Landkreis im Rahmen
von präventiven Angeboten

hier unterstützend tätig wer-
den kann“, erläutert Annika
Bromund vom Fachdienst Kin-
der und Jugend.
Nähere Informationen zur

Befragung gibt es beim Land-
kreis unter 05021/967-7909
oder per Mail an praeventi-
on@kreis-ni.de. DH

Umfrage zur kinderärztlichenVersorgung
Postkarte wirbt für Teilnahme an kreisweiter Online-Befragung

Steyerberg. Das DRK Stey-
erberg lädt am Mittwoch,
27. November, um 19 Uhr
zu einem Retro-Spiele-
abend in die Kirchstraße 1
in Steyerberg ein. Im Ange-
bot sind Brettspielklassiker
wie Scrabble, Monopoly,
die Siedler von Catan und
anderes. Ein Knabberbuffet
und alkoholfreie Getränke
stehen bereit. Anmeldun-
gen werden bis zum 25.
November unter 0151-
11157651 entgegengenom-
men. DH

Spiele in
Steyerberg
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